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Vorwort 

Dieses von der Juristischen Fakultät vorgelegte Ver

zeichnis soll den studenten einen ersten Uberblick 

über die im Winter-Semester 1988/89 angebotenen Lehr

veranstaltungen und deren Inhalt verschaffen und 

ihnen Hinweise für die Vorbereitung geben. Das Ver

zeichnis erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit und 

Vollständigkeit. Änderungen und Ergänzungen - insbes. 

bei den Terminen und Ortsangaben - bleiben vorbehal

ten. Verbindlich sind wie bisher die Vorlesungsan

kündigungen der einzelnen Dozenten, die vor Beginn 

der Vorlesungszeit vom Dekanat im Juristischen Semi

nar (vor dem Hörsaal) und in der Neuen Universität 

(Erdgeschoß) angeschlagen werden; bei diesen Ankün

digungen wird auch der Beginn der Lehrveranstaltun

gen angegeben. 

RECHTSGESCHICHTE - 1 -

t 
I. Lehrve.ranstaltung~ Römische Rechtsaeschichte, insb.röm.Privatrecht 

(mi t Le i stungsnächwei s), 3st . 
! , 
I 

! 

IDozent: Prof.Misera 

Il zeit und Ort: Mo 14.00- 16.00 NUni HS 
Fr 12.00- 13.00 NUni HS 

IBeginn: 17. Oktober 1988 

iPflicht-1WäXl'äÖX~~Ö~~~H*~E~!äHI~H!IVeranst. (Nichtzutr. streichen) 

:Zielgruppe (Semester): 

5 . Semester (bei Beginn des Studium im Wintersemester) bzw. 

! 
6. Semester (bei Beginn des Studiums im Sommersemester) 

;Vorkenntnisse: t . 

Vorausgesetzt wird der Stoff aller Grundvorlesungen im Bürgerlichen! 
Recht (BGB-Bücher 1 - 5) 

'Angaben zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

Es handelt sich um die römisch-rechtliche Lehrveranstaltung im 
Rahmen der Grundzüge der Rechts- und Verfassungsgeschichte. Der 
Schwerpunkt liegt beim römischen Privatrecht. Zwei Aspekte stehen 
dabei im Vordergrund: Zum einen bietet die Lehrveranstaltung die 
Einführung in eine fremde Rechtsordnung; zum anderen soll darge
stellt werden, wie stark unser geltendes Zivilrecht auf dem römi
schen Recht aufruht. Aus der allgemeinen Rechtsgeschichte wird kurz 
das dargeboten, was zum Verständnis des römischen Privatrechts er
forderlich ist. Die Vorlesung ist deshalb für höhere Semester be 
stimmt, weil sie das geltende Bürgerliche Recht und Zivilprozeß
recht immer wieder in den Blick nimmt un~ deshalb entsprechende 
Vorkenntnisse voraussetzt. Unter dem Blickwinkel des rechtsver
gleichenden Charakters ist die Lehrveranstaltung über weite Strek
ken zugleich eine Repetition des geltenden Rechts. 

:Literaturhinweise: 

Die einschlägige Literatur wird zu Beginn der Lehrveranstaltung 
. vorgestell t. 

:Sonstig'es: 

Es besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer Abschlußklausur 
zwecks Erwerbs eines Leistungsnachweises gemäß § 8 Abs. 2 Nr. 1 
Buchstabe a JAPrO vom 9.7.1984. 
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iLehrveranstaltung: Verfassungsgeschichte der Neuzeit (mit Leistungs-' 
nachweis), 3st. 

IDozent: Prof. Laufs 

I 
iZeit und Ort: Mi 9.00-10.00 

Do 9.00-11.00 
NUni HS 13 
NUni HS 13 I 

jBeginn: 19.10.1988 
. 
iPflicht-/~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 1. und 2. Semester 

-Vorkenntnisse: keine 

i 
I 

j 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: i 
Der Kurs führt /von der Reichsreform und den Anfängen des Territorial~ 
staats am Beginn der Neuzeit bis zu den Problemen der Zeitgeschichte~ 
insbesondere bis zur Zerstörung des Verfassungs- und Rechtsstaates I 
durch die nationalsozialistischen Machthaber . i 

i 

- Literaturhinwe~ ~a : 

I 
i 
I 
1 

Das wichtigste Auskunftsmittel bildet Ernst Rudolf Hubers mehrbändi- i 

ges Standardwerk zur Deutschen Verfassungsgeschichte seit 1789. wei-; 
tere Studienliteratur wird fortlaufend vorgestellt werden. i 

Am Ende des Kurses kann ein sog. Grundlagenschein durch die erfolg
reiche Teilnahme an der Abschlußklausur erworben werden. 

I 
I 

I 
I 
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---, 
lLehrveranstaltung: Privatrechtsgeschichte der Neuzeit, 2st. 

IDozent: Prof. Laufs 

I 
izeit und Ort: MO 14.00-16.00 NUni HS 3 

I 
IBeginn: 17.10.1988 

i~~/Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 7. bis 8. Semester 

Vorkenntnisse: Rechtsgeschichtliche Grundkenntnisse 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Der Kurs geht aus von den jüngsten Entwicklungen des Privatrechts 
und führt dann über die Periode der Rechtsperversion im Zeichen 
des Hakenkreuzes und das Recht der Weimarer Republik weiter zurück 
zur Entstehungsgeschichte und zu den Voraussetzungen des BGB 
(Historische Rechtsschule, Pandektenwissenschaft) . Breiten Raum 
werden ferner die Großen Kodifikationen des ALR, des code civil 
und des ABGB einnehmen. Die Entwicklungslinien sollen zurückführen 
bis zur Rezeption des römischen Rechts am Beginn der Neuzeit. 

Literaturhinwe~~a : 

Das Standardwerk ist Franz Wieackers Privatrechtsgeschichte der 
Neuzeit, 2.Aufl. 1967. Auf einschlägige Quellen und Literatur 
wird laufend hingewiesen werden. 

Die Abschlußklausur bietet Gelegenheit, einen Grund
lagenschein zu erwerben. 
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BURGERLICHES RECHT UND ZIVILPROZESSRECHT 

------------
I 

!Lehrveranstaltung : Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und BGB, 
Allg.Teil, 5st. 

I 
IDozent: Prof.Jayme 

!zeit und Orb Mo, Di 9.00-11.00 NUni HS 6 
I Mi 10.00-11.00 NUni HS 6 

IBeginn: 1 8.10.1988 

-- -1 

i Pflicht-/W~~~~~:~~~eranst. (Nichtzutr . streichen) 

:Zielgruppe (Semester): Studenten im 1. Semester 

-Vorkenntnisse: keine 

:Angaban zum- Inhalt der Lehr.veranstal tung: 

Behandelt werden die Grundprinzipien des Bürgerlichen Rechts; 
insbesbndere werden die Regelungen des 1. Buches 
- Allgemeiner Teil - besprochen. 

:Literaturhinweise: Literaturübersicht in der Vorlesung 

Gesetzestexte: Textausgabe des BGB 

,Sonstiges: 

- 5 -

I 

!Lehrveranstaltung: schuldrecht I, 5st. 

i 
! 

IDozent: Prof. Roth 
I 
I 
iZeit und Ort: Mo 14.00-16.00 

Di 8.00-10.00 
Mi 8.00- 9.00 

NUni HS 10 
NUni HS 10 
NUni HS 1 i 

jBeginn: 
17.10.1988 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlinien des Bürgerlichen Rechts 
und BGB, Allgemeiner Teil 

Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

- Behandelt werden der allgemeine Teil des Schuldrechts sowie die 
Vertrags schuldverhältnisse mit dem Kaufrecht als Schwerpunkt. 

Literaturhinwe:;a: 

Medicus, Schuldrecht I, 3.Aufl. 1986 
der., Schuldrecht II, 3.Aufl. 1987 
Schlechtriem, Schuldrecht, Besonderer Teil, 1987 

-- ~ 
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I 
!Lehrveranstaltung: Schuldrecht 11, 3st. 

i 
i 
I 

IDozent: 

jzeit und Ort, 

IBeginn: 

Prof.Schanze 

Mo 11.00-13.00 
Mi 12.00-13.00 

NUni HS 6 
NUni HS 10 

" -1 

:Pflicht-/wal:l J fachg:rYE~ef'\-IBE'~ä,u!l tifti!sveranst. 
I 

(Nichtzutr. streichen) 

:Zielgruppe (Semester) : 2. Semester 

'Vorkenntnisse: 

:Angaben zum Inhalt der Lehl=veranstal tung: 
!Erster Teil : Deliktsrecht und Schadens r echt 
; 1 . Tatbestandstechnik der §§ 823 I, 11 und 826 
· 2. Kausalitätsfragen , 

3 . Rechtsgutverletzung und. verkehrsp~l~chten 
4. Einzelfragen der Widerrechtlichke~t 
5. Verschulden 

: 6 . Verrichtungsgehilfen 
7 . Deliktische Sondertatbestände 
Zweiter Teil : Bereicherungsrecht und GO~, " 

j 1. Grundstrukturen der Leistungs- und,E~ngr~ffskond~kt~on 
2. Kondiktionsausschluß und Anspruchs~nhalt 

: 3. Sonder fragen der Eingriffskondiktion 
. 4. Dreiecksverhältnisse 
: 5 . Geschäftsführung ohne Auftrag 

;Li teraturhinweise : 

Lehrbücher zum bes . Teil: Esser, Larenz, Fikentscher, Medicus, Brox, 
, bes. D. Medicus, Gesetzliche Schuldverhältnisse, 2. Aufl. 1986; 

H. Kötz, Deliktsrecht, 3. Aufl. 1983 

- 7 -

" -1 

I 
!Lehrveranstaltung: Sachenrecht, 4st. 

IDozent: Prof.Misera 
I 

I Zeit und Ort: Do, Fr 9.00-11.00 NUni HS 15 

I 
IBeginn: 20. Oktober 1988 
I 

i Pfli~ht-~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielg~uppe (Semester): 3 . Semester 

'Vorkenntnisse: 

Vorausgesetzt wird der Stoff der Vorlesungen Grundlinien des 
Bürgerlichen Rechts und BGB, Allgemeiner Teil sowie der Vorle
sungen Schuldrecht I und II. 

'Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung betrifft das 3. Buch des BGB sowie das außerhalb 
dieses Buches geregelte Sachenrecht. 

Literaturhinweise: 

Literaturhinweise werden zu Beginn der Lehrveranstaltung gegeben. 

:Sonstiges: 
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I 

!Lehrveranstaltung: Erbrecht, 2st. 

i 
I 
! 

loozent: 

Izeit und Ort: 

Prof.Schanze 

Oi 15 . 00 - 17.00 NUni HS 6 

\Beginn: 

jPfliCht- /-Yitih lftiCh9 Laeeen- /Er '!1ä l"l: i! tiR~Sveranst. 

:Zielgruppe (Semester): 5. / 4. Semester 

;Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrver anstaltung: 

(Nicht zutr . streichen) 

! I. 
: II. 
:UI. 

I V. 

Grundbe~r iffe, G~undprinzipien, BGB - Systematik 
Gesetz11che Erb f olge und Pflichtt e i l 
Gewillkür te Erb f olge 

V. 
,VI. 
VII. 

E:beinsetzung, Beschränkungen und Beschwer ungen 
M1terbengemeinschaft (Grundfr agen) 
Erbschaftsanspr uch und Surrogationsprin z ip 
Erbenhaftung 

'Literaturhinweise: 

U. John, Grundzüge des Erbrechts, 1981; H. BarthQlomeyczik, 
·W. Schlüter, Erbrecht, 12. Aufl . 1986; H. ~, Erbrecht, 
10. Aufl. 1986 

- 9 -

' -' 

! Lehrveranstaltung~ Zivilprozeßr echt, 4st . 

loozent: 
1-"";""---'--'-

Prof.Jauernig 

I 
jzeit und Ort: 00, Fr 8.00 - 10.00 NUni HS 6 

I 
IBeginn: 20.10.1988 

iPflicht-~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 4./5.Semester 

Vorke:mtnisse: Kenntnisse im BGB (Buch I-III) 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zivilgerichtliches Erkenntnisverfahren: Verfahrensgrundsätze, 

Verfahren 1.Instanz; Rechtsmittelverfahren und Wiederaufnahme

verfahren. 

' Literaturhinwe ~32; Die Lehrmaterialien werden in der Vorlesung 

vorgestellt. 
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I 
!Lehrveranstaltung: Insolvenzrecht, 2st. 

i 

I 
joozent: Prof.Häsemeyer 

\zeit und Ort: 00 9.00-11 . 00 NUni HS 8 

IBeginn: 00., 20.10.1988 

i Pflicht-/~~erarrst . (Nichtzutr . streichen) 

i 
:Zielgruppe (Semester): ab 7 . Semester 

'Vorkenntnisse: Bürgerliches Recht, insbes . Vermögens- und Haftungs 
recht; Zivilprozeßrecht einschließlich des Voll 
streckungsrechts 

:Angaben zum Inhalt der Lehrver anstaltung: 

Das Recht der geordnet e n Haf tungsabwick lung beim 
wirtschaftlichen Zusammenbr uch eines Schuldners in 
den Grundzügen, Konkur s - und Vergleichsverfahren 
mit ihren Bezügen zum Bürger lichen Recht, Gesell 
schaftsrecht und Ar beitsrecht 

'Literaturhinweise: Die Literatur wird .in der Vorlesung besprochen 

:Sonstiges: 
/ 

-----------
I 

!Lehrveranstaltung: 
i 
i 
! 

iDozent: 

!zeit und 

Beginn: 

Ort: 

- 11 -

Internationales Privatrecht, 2st. 
(Grundzüge) 

Prof.Jayme 

Mo, Mi 12.00-13.00 NUni HS 5 

17.10.1988 

' --' 

iPfliCht- /waiTlfacll9l crppe"l-r:/f:: l 9 ä1 t2!"'.nTg'Sveranst. (Nichtzutr. streichen) 

:Zielgruppe (Semester): Studenten im 7~!8.Semester 

'Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im deutschen bürgerlichen Recht. 

'Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Fallbezogene Erläuterungen der Grundzüge des 
Internationalen Privatrechts. 

'Literaturhinweise: Gesetzestexte: Jayrne/Hausmann, 
Internationales Privat- und Verfahrensrecht, 4. Auflage 1988 

Literaturübersicht in der Vorlesung (Hörerschein) 

:Sonstiges: 



- 12 -
HANDELS- UND WIRTSCHAFTSRECET, ARBEITSRECHT 

-----------
I 

!Lehrveranstaltung: Gesellschaftsrecht I, 3st. 
i 
i 
! 

iDozent: Prof.Ulmer 

IZeit und Orb Mo 11.00-13.00 
Di 11.00 - 12.00 

NUni HS 
NUni HS I 

IBeginn: Vorauss. 17.10. (vgl. Anschlag) 

iPflicht-/~~~~~~~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

i 
;Zielgruppe (Semester): 5 ./6. Semester 

'Vorkenntnisse: 

BGB (Bücher 1-111), Grundkenntnisse der allgemeinen Lehren des 
Handelsrechts (Kaufmann, Firma, Handelsregister, Prokura). 

:Angaben zum Inhalt der Leh):veranst~l tung: 

Die Vorlesung beschäftigt sich mit den Grundlagen des Personenge 
sellschafts - und Vereinsrechts . Im Bereich der Personengesell
schaften werden einerseits die Personenhandelsgesellschaften 
(OHG und KG), andererseits die Gesellschaft bürge rlichen Rechts 
behandelt . Im Vereinsrecht geht es um das Recht des eingetragenen 

; (Ideal- )Vereins und des nichtrechtsfähigen Vereins. ~ie l der 
Lehrveranstaltung iS.t es, die Besonderheiten des Organisations 
rechts, untergliedert nach gesellschaftsrechtlicher Gesamthand 
und juristischer Person, an den genannten Organisationsformen I 
aufzuzeigen und die Grundzüge des Innen - . und Außenrechts der 
behandelten Gesellschaften und Körperschaften (Rechtsverhältnisse 
der Gesellschafter oder Mitglieder un tereinander und zur Gesell- I 
schaft/zum Verein, Or gane der Gesellschaft/des Vereins , AUßenhandel~ 
und Haftungsprobleme) herauszuarbeiten . I 

'Literaturhinweise : I 
i 

Lehrbücher zum Gesellschaft srecht von Karsten Schmidt (1986,DM 142,~- ), 
Hueck (18 . Aufl. 1983, DM 29,50),Kübler (2 . Aufl. 1986, DM 29,80), I 

Hüffer (2 . Aufl . 1983, DM 34,50),Kraft /Kreutz (6 . Aufl. 1985, 
DM 24, -- ). Ferner: Ulmer, Die Gesellschaft bürgerlichen Rechts 
(Systematischer Kommentar), 2. Aufl. 1986, DM 138, --. 

,Sonstiges: 

- 13 -

I 
,._, 

i Lehrveranstaltung~ Wertpapierrecht, 2st . 

IDozent: Prof. Hefermehl 

I . d iZe~t un Ort: Mi 16.00- 18.00 NUni HS 15 
I 
laeginn, 19.0ktober 1988 

i Pflicht-/~~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 5. und 6. Semester 

Vorkenntnisse: Die ersten drei Bücher des BGB 

'Angaben zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

Literaturhinwe~3a ; 
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I . --, 

!Lehrveranst~ltung: Wettbewerb~r~cht, 2st., 14tgl. 

i 
! 
!oozent: Prof. Tilmann 

IZeit und Ort: Mo 17.00-19,.0,0, HS JurS 

IBeginn: 17. Ok.tober 1988 

i~~~/wahlfaChgrUppen-/~~~~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

i 
;Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

iVorkenntnisse: erwünscht: BGB, HG~ 

~Angaben zum Inhalt der Lehryeranstaltung: 

Darstellung des Rechts gegen den unlauteren Wettbewerb unter besonderer 
Betonung des Schutzes der Abnehmer (Verbraucher) und der Tendenzen zum 
Mittelstandsschutz. Darstell~ng der wettbewerbsrechtlichen Nebengesetze 
(Zugabeverordnung, Rabattgesetz),der parallelen Irreführungsverbote des 
Lebensmittelrechts, des Weinrechts,des Arzneimittelrechts und des Heil 
mittelwerberechts . Darstellung der EG - Richtlinieh gegen irreführende 
Werbung. Darstellung des Verhältnisses zwischen UWG und GWB. 

'Literaturhinweise: 

2~ · E~erich, Recht gegen den unlauteren Wettbewerb, 2. Aufl. 1987 
Elsenmann, Grundriß gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht UTB 1985 

ß. Schwintowsky, Wettbewerbsrecht, München 1987 
4. Nachschlagewerke: Baumbach-Hefermehl, Wettbewerbsrecht, 15. Aufl., 1988 

v. Gamm, Wettbewerbsrecht, 5. AUfl., 1987' 
Teplitzky, Wettbewe~bsrechtliche Ansprüche, 5. Aufl.1987 

:Sonstiges: Hinwei sauf di e Vorl esung "Kartell recht ll 

- -- ._- ._- -_. _ .. _--_ .. . _ - - ~- -.-.- ---- -- . - --

I 

!Lehrveranstaltung: 

i 
!-

IDozent: 

I Zeit und Ort: 

- 15 -

. --, 

Kartellrecht, 1st. 

Prof. Schanze 

Mo 16.00-16.45 NUni HS 3 

IBeginn: 

i~wahlfaChgrUppen-/~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): Wahlfachgruppe 1; 7./8. Semester 

'Vorkenntnisse: 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

~ I. Wettbewerbstheorie, Wettbewerbspolitik und Wettbewerbsrecht 
II. Systematik des GWB, Institutionen, Instrumente , Sanktionen J 

· tII)' Kartellverbot und Ausnahmetatbestände 6 
( 

IV. Kooperationsrecht ; ( 
V. Behinderungswettbewerb I 

i VI. Fusionskontrolle \ 
: VII : Europäisches Rech ; 

:Literaturhinweise: 

· V. Emmerich, Kartellrecht, 4. Auf!. 1982; G. Hönn, Wettbewerbs-
· und Kartellrecht (Fälle und Lösungen), 1988 



:Lehrveranstaltung: 

IDozent: 

I 
'Zeit und Ort: 

I 
IBeginn: 

- 16 -

Grundzüge des gewerblichen Rechtsschutzes und 
des Urheberrechts, 1st. 

Prof. Nirk 

Di 18.00-19.00 NUni HS 4 a 

18.10.1988 

--, 

i~Ergänzungsveranst . (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): nach Studienplan: 7./8. Semester 
u.U. aber auch schon ab dem 3. Semester 

Vorkenntnisse: keine Grundkenntnisse erforderlich 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Uberblick über die verschiedenen Rechte der geistigen Leistung 

Literaturhinw~~ ~~ : werden in der Vorlesung gegeben 

Vorlesung auch für interessierte Studenten anderer Fakultäten 
geeignet. 

- 17 -

I 
---, 

jLehrveranstaltung: Wirtschaftsrecht, 1st. 
i 
i 
! 
IDozent: Prof.Reinhart 

Izeit und Ort, 00 10.00-11.00 NUni HS 5 

IBeginn: 20.10.1988 

iRX*&~»!-/wahlfachgruppen-/xrN~~~xveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): Studierende ab dem 3. Sem., die sich für 
die Beziehungen von Recht und wirtschaft 
interessieren. 

'Vorkenntnisse: i 
: 
i 
I 
I 

i 
i 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: I 

:Literaturhinweise: 

:Sonstiges: 

Das Verhältnis von Recht und Wirtschaft. I 
. I 

W~rtschaftsrecht als Instrument der Steuerun~. 
wirtschaft und Verfassung. Wirtschaftsaufsictlt. 

I 

Literaturliste wird in der ersten 
stunde ausgeteilt. 

I 

I 
I 

vorlesungs+ 
I 

i 
! 
i 

____ I 



Lehryeranstal tun~ ' 

Zeit und Ort: 

Pfliefit /WfifilW1~f'eH / 
Er~änzun~sveranst 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 
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Technikrecht 

Prof. Dr. Fritz Nicklisch 

Di 16.00 - 17.00 
Haus zum Riesen, rn.OG, Zi 305 

Dienstag, 18. Oktober 1988 

(Nichtzutr. streichen) 

Hörer mittlerer und höherer Semester 

Grundkenntnisse im Bürgerlichen und 
Offentlichen Recht 

An~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~' 

Die Vorlesung wird sich zunächst mit Grundsatzfragen des Technologierechts beschäftigen 

und dann spezielle Rechtsfragen aus den einzelnen Technologiebereichen vertiefend be

handeln. Gegenstand der Vorlesung wird u.a sein: Das Recht komplexer Verträge über 

wissenschaftlich-technische Systeme (Bau- und Industrieanlagenverträge, Technologieent

wicklungsverträge, Verträge im EDV-Bereich, beim Tunnelbau oder in der Raumfahrt); 

das Recht der technischen Sicherheit (Problematik der Grenzwerte, etwa im Strahlen

schutz und im Immissionsschutzrecht), die Rolle technischer Sachverständiger und 

Sachverständigen-Organisationen bei der Rechtssetzung und Rechtsanwendung, die Be

deutung technischer Standards in der Rechtsordnung; Rechtsfragen der modernen Biotech

nologie und Gentechnologie, Produzentenhaftung, Umwelthaftung. 

Literaturhinweise . 

Sonstiges' 

I 
!Lehrveranstaltung : 
i 
I 
i 

i~D...;;.o...;;.z...;;.e.;;.;;n...;;.t~: 
I Zeit und 

Beginn: 

Ort: 
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--, 
Grundzüge der Bi lanzkunde, 2st., 14tgl. 

R.Hess 

Mi 14.00-16.00 NUni HS 4 a 

19. Oktober 1988 

i ~f~~-/wahlfaChgrUppen-/~~~~~veranst. 

iWahlfachgruppe 1 (frühere Wahlfachgruppe 7 JAPrO) 
:Zielgruppe (Semester): 

(Nichtzutr. streichen) 

ab 6. Semester 

iVorkenntnisse: 

: Schuldrecht, Sachenrecht, Grundkenntnisse Gesellschaftsrecht und Aktienrecht 

~ Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
I 

: - Vermittlung von Grundsätzen der doppelten Buchführung und der Bilanzierung 
- Gesetzliche Grundlagen und Aufgaben des Jahresabschlusses 

Ableitung und Darstellung der für die Aufstellung eines Jahresabschlusses 
geltenden Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

- Besprechung eines aktienrechtlichen Jahresabschlusses an hand eines praktischen 
Beispiels 
Kritische Bemerkungen zur Leistungsfähigkeit des zu veröffentlichenden 
Jahresabschlusses 

I - Grundsätze der Bilanzanalyse und der Unternehmensbewertung 

:Literaturhinweise: 

- Adler- Düring-Schmaltz, Rechnungslegung und Prüfung der Unternehmen, 
Kommentar, Bd. I + II Stuttgart 1987 

- Beck'scher Bilanzkommentar, München 1986 
- Wähe, G, Die Handels- und Steuerbilanz (Jus-Schriftenreihe), 

München 1977 

:Sonstiges: 
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!Lehrveranstaltung~ Arbeitsrecht II, 2st. 

Prof.v.Hoyningen-Huene 

~~~~~O~r~t~: Mi 9.00 -1 1.00 NUni HS 

19.10.1988 

(Nichtzutr. streichen) 

I 

:Zielgruppe (Semester ) : 5 . und 6. Semester 

;Vorkenntnisse: Vorlesung Arbeitsrecht I 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
I 

i 
: Die Vorlesung stellt die Fortsetzung der Vorlesung Arbeitsrecht I 

' dar, die im SS 1988 gelesen wurde. Diese Vorlesung Arbeitsrecht II 

-behandelt insbesondere das Kündigungsrecht und das Arbeitskampfrecht 

;Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

;Sonstiges: 
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ILehrveranstaltung: 
i 

Grundzüge des Sozialversicherungsrechts, 2st. 

! 
I 

! 

iDozent: Prof.v.Hoyningen-Huene 

Izeit und Ort, Do 10.00-12.00 NUni HS 3 

IBeginn: 20.10.1988 

i~/wahlfaChgrUppen-/~eranst. 

- zur Wahlfachgruppe 1 und der alten WFG 8 
i 
;Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

(Nichtzutr. streichen) 

'Vorkenntnisse: Arbeitsrecht, Zivilrec~t, Grundzüge des Verwal~ 

tungs- und Staatsrechts 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
I 

IEs wird ein Uberblick über die Regelungen der gesetzlichen Kranken

: verSicherung, Unfallversicherung, Rentenversicherung und Arbeits

losenversicherung gegeben. 

;Literaturhinweise: erfolgen Ln der Vorlesung 

;Sonstiges: 

I 
.1 
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STRAFRECHT, STRAFPROZESSRECHT UND KRI MINOLOGI E 

"-, 
I 

ILehrvcranstaltung~ Grundlinien und Allg.Teil des Strafrechts, 6st. 

I 
! 
Dozent: Prof.Hillenkamp 

' Zeit und Ort: Mi 11.00- 13 . 00 
Do, Fr 11.00- 13 . 00 

NUni HS 6 
NUni HS 13 

Beginn: Mittwoch, den 19.10.1988 

; 

I 
:Zielgruppe (Semester ) : 1. Semester 

'Vorke:mtnisse: 

i 
I 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: I 
I 

Die Vor lesung dient der Vermittlung strafrecht licher Grundkenntniss~. Sie I 
führt zum e inen ih die Grundfragen des Strafrechts wie Leg it imation, Sinn und I 

Zweck der Strafe ein. Zum anderen dient sie einer ersten grundlegenden OrientierJng 

im 11 Altgeineinen Te il " . Dazu gehören strafrecht liche Grundbegriffe, Grundsätze j" 
der Strafrechtsanwendung, Grundstruktur der Straftat in ihre r Auf te il ung in Tat

bestand, Rechtswidrigkeit und Schuld. Hinzu treten Sonderformen wie Versuch un 

Täterschaft und Teilnahme. " 

Der Stoff der Vorl esung ist zentra le r Gegenstand der Obung im Strafrecht für I 
! Anfänger, die im 2. Semester folgt und in der e ine erste Zw ischenprüfungs lei stun g 

zu erbringen ist. I 
~1<~~ I 
Begleitet wird die Vor lesung von Arbeitsgemeinschaften ( propädeutische übungen ~ 

in kl e ineren Gruppen. Beachten S ie dazu bitte die Anschläge im Jur. Seminar. ! 
Literaturhinweise : 

Werden in der Vorlesung gegeben . 

:Sonstiges: 

An die Teilnehmer der Vorlesung wird Begleitmaterial ausgegeben. 
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;Lehrveranstal tung: Strafrecht, Bes. Teil I (Delikte gegen die Person)·, 
3st. 

1 

iDozent: 

I 
Izeit und Ort: 

I 
jBeginn: 

Prof. Miehe 

Do 8.00 - 9.00 
Fr 8.00-10.00 

20.10.1988 

NUni HS 9 
NUni HS 9 

i Pflicht-/~~~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 2.Semesters 

Vorkenntnisse: Uberblick über die rechtsstaatlichen und kriminal 
politischen Grundfragen des Strafrechts, strafrecht- I 

liche Rechtsfolgen, Dogmatik des vorsätzlichen (voll -! 
endeten und versuchten) Begehungsdelikts. i 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zunächst werden die im Sommer unbehandelt gebliebenen Gebiete 
nachgeholt, nämlich Fahrlässigkeit, Unterlassung, Teilnahme und 
Konkurrenzen. Die Delikte gegen die Person werden in enger Verbin
dung mit der Ubung im Strafrecht für Anfänger behandelt. Das gilt " 
vor allem für die Tötungsdelikte. Ferner werden besprochen: Körper 
verletzung, Beleidigung und Freiheitsdelikte. 

Literaturhinwe~32 : 

Zum Allgemeinen Teil ist im vergangenen Sommer eine Literaturliste 
ausgegeben worden. Dasselbe wird für den Besonderen Teil im Laufe 
der Vorlesung geschehen. 

I 
I 
I 
I 
I 
i 



Ort : 

I 
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Strafrecht, Bes . Teil 11 (Delikte gegen das Ver 
mögen), 3st. 

Pr of.Küper 

Di 12.00- 13 . 00 
Fr 11.00 - 1 3 . 00 

Fr 21.10. 88 

NUni HS 13 
NUni HS 15 

(Ni cht zutr. s treichen) 

i 
:Zielgruppe (Semes t e r ): Stud e nten im 3. Fac h s eme s te r 

! 
;Vorkenntn isse : 

iAngaben zum Inhalt de r Lehrver anstal t ung : 

Die Vorl e sung sch l ießt an d ie im S omme r semester 1 98 8 v orange
gangene Vorl e sung "3es onderer Te i l 1 " an. !Jer S chwerpu nkt l i egt 
Dei den ~igentums - und Vermö g ensde likt en . Zu Beg inn werd en zu : 
n ä chst die Gr undzüge de r Beleidig~ng sd e ~ ikt e u nd d i e De likte g e
gen die p e r sönliche Fr e i he it behandelt. Den Absch luß bild en d i e 
Grundzüg e d er Ur Kundende lik te .- ß in e Vo r lesung sübers icht mi t 
Literaturh inwe isen wird in d er e r s ten Vorlesu ng s s tunde am 21 . 
10 .88 aus gegebe n . 

; 

iLiteraturhinweise: 

Li t e r a tur wird in der Vorl e sung ange g e b en . 

;Sonstiges: 

Bitte beach ten: Di e Vorlesung f i nd e t im Okt o ber / Nov e mber zwe i 
stü ndig freit a gs 1 1 - 13 Uhr statt; a O Dez e mber wird s i e d r ei
stündig - a uch di e n stags 12 - 1 3 Uh r - g eha lten . 

- 25 -

.. -' 
I 

i Lehrveranstaltung ~ strafrecht, Bes . Teil (Ver~iefungsvorlesung), 2st ~ 

!Dozent: Priv.Doz.Dr.Zaczyk 

[zeit und Ort: Mo 16 - 18 NUni HS 1 

IBeginn: 17 . 10. 

! RXx±~~~~*W«kXfa~~!«XH/Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 5. 

·Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im BT 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung wird verschiedene Schwerpunkte des BT konzent r iert 

behandeln und dabei insbesondere solche Bereiche in den Mittel 

punkt stellen, die erfahrungsgemäß in den BT- Vorlesungen der 

ersten Semester aus Zeitgründen zu kurz kommen müssen. Die einzel

nen Stunden werden so aufgebaut sein, daß ein Überblick über 

einen bestimmten Bereich gegeben wird, der dann gezielt vertieft 

wird, wobei auf die Anforderungen des Examens besonders Bedacht 

genommen wird. 

· Literaturhinwe ~3a : (erfolgen in der Veranstaltung) 



r 
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I 

!Lehrveranstaltung: Strafprozeßrecht, 4st. 

Dozent: Dr .Hettinger 

I
Zeit und Ort: 00 14.00-16.00 NUni HS 10 

Fr 10 . 00 - 12.00 NUni HS 10 

IBeginn: 20.10.1988 

iPflicht- /HahlfaeA~!"\:lt'FeH /E't'~äH2l tlH,Sveranst. 

:Zielgruppe (Semester ) : 

j , Studierende d,es 5. und 6 . Fachsemesters 

! 
:Vorkenntni sse : 

keine 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

(Nichtzutr. streichen) 

iDie Vorlesung behandelt die Grundzüge des Strafverfahrensrechts 
: einschließlich ihrer Grundlagen im Gerichtsverfassungsrecht 
! (§ 5 Abs .3 Nr.2 b JAPrO). Wichtige Einzelprobleme des Erkenntnis 
; verfahrens sollen hierbei mit Blick auf die Examensanfor derungen 
: eingehend erörtert werden. - Eine Gliederung des Vorlesungsstoffs 
: wird zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben. 
I 

; 
i 

!Literaturhinweise: 

erf olgen (mit Charakterisierung der Zielgruppe) zu Beginn der 
, Vorlesung 

~Sonstiges : 
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I 

iLehrveranstaltung: Kriminologie, 2st. 

IDozent: 
I 
I 
izeit und Ort: 

I 
IBeginn: 

N.N . 

00 10.00 - 12.00 NUni HS 4 a 

- -, 

~*~~~/wahlfachgruppen-~eranst. (Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester) : ab 5./6 . Semester (WFG Nr.2) 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinwe ~52: 

- - ----- - ----- . .. - -- - -- ._. --_0 
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I 

ILehrveranstaltung: Jugendstrafrecht, 2st. 

IDozent: N.N. 

I 
jzeit und Ort: Fr 14.00-16.00 NUni HS 4 a 

i 
IBeginn: 

~wahlfachgruppen-~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 5./6. Semester (WFG Nr . 2) 

'Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

" Literaturhinwe~3a: 
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iLehrveranstaltung~ Ordnungswidrigkeitenrecht, 1st. 

IDozent: 

I 
Priv.Doz.Dr.Zaczyk 

lzeit und Ort: MO 11-12 NUni HS 4 

I 
IBeginn: 17. 10. 

I 

(Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 7./8.Semester (Wahlfachgr. 2) 

Vorkenntnisse: entsprechend dem Studiengang im Strafrecht und 

Verwaltungs recht 

"Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Veranstaltung soll einen Uberblick geben über das materielle 

und formelle Recht der Ordnungswidrigkeiten. Wegen der vielen 

Parallelen zum Strafrecht können beide Gebiete - Verwaltungsun

recht einerseits, Kriminalunrecht andererseits - wechselweise 

genauer bestimmt und dem Verständnis nähergebracht werden. Der 

Bezug zur Praxis wird durch ständige Orientierung an Fällen her

gestellt werden. 

Literaturhinwe~3c:: Peter Cramer, Grundbegriffe des Rechts der Ord

nungswidrigkeiten, Stuttgart 1971; Peter Schwacke, Recht der Ord

nungswidrigkeiten, 2. AufI., Köln u.a. 1988. 
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I 

ILehrveranstaltung.:. ~~~, 1st. ' 

Rechtsmedizin für Juristen 

!oozent' 

IZeit und Ort: 

Prof.Schrnidt, Dozenten und Assistenten 

Di 17.30-18.15 IRM HS (Altklinikum, VoBstr.2, 
Gebäude 42) 

Beginn: 

'Pfl.i.sa"t 
! 

/Haalfasa9'*1oiffIilR /Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

I 
I 
:Zielgruppe (Semester): 

i Zweite Hälfte des Jurastudiums, aber auch Hörer anderer Fakultäten 
I 
j 
~ Vorkenntnisse: 

Nicht erforderlich 

'Angaben zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

Die Vorlesung soll dem Jurastudenten ein Mindestmaß an rechtsmedi
zinischen Kenntnissen vermitteln . Leider zeigt sich das Fehlen 
solcher Kenntnisse erst in der Praxis des Richters, Staatsanwaltes 
oder Rechtsanwaltes. Im Ausland ist für die Juristenausbildung Dm 
Gegensatz zur BRD ein rechtsmedizinischer Teil vor geschrieben . 
Wir verbinden die Vorlesungen mit Demonstrationen. 

, Hauptthemen: 
Rekonstruktion von 
Erscheinungsformen 
Tötungsarten 

Verkehrsunfällen 
der verschiedenen Verletzungs- , Todes - oder 

Giftwirkung arn Menschen 
Alkohol- und DrogeneinfluB 
keit, Schuldfähigkeit 

auf Ver kehrstüchtigkeit, Handlungsfähig-

KrDminalistische Spurenkunde Vater schaftsbegutachtung 
I Begutachtunsfragen bei ärztlicher Fehlbehandlung 
!Literaturhinweise: 

i 

I 
I 
I 

I 
I 

I 

I 
"Rechtsmedizin - Lehrbuch für Mediziner und Juristen", herausgegebed 

: von W.Schwerd (unter Mitarbeit von G.Adebahr, H.Leithoff,E.Liebhardti 

Deutscher Ärzte- Verlag Köln 1986 
G.Schewe und H.-J. Wagner); 4. neu bearb. Aufi., I 

:Sonstiges: 

Wegen der Demonstrationen kann das Kolleg nur im Institut für 
Rechtsmedizin abgehalten werden 

I 

- - ----- - - --- ------ -- ----
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I 

!Lehrveranstaltung: Gewerbetoxikologie - Grundlagen u. ausgewählte 
Beispiele (für Mediziner u. Juristen), 2st. 

!~D..;:o..;:z;....;e;;..;;n.;;..t~: Prof.Gelbke 

Izeit und Ort: Fr 16.15-18.00 IRM Kurssaal 

I 
IBeginn: 

jPflicht- /wahlfachgruppen-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Juristen und Mediziner jeden Semesters 

Vorkenntnisse: 

keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

(Nichtzutr. streichen) 

Es werden die toxikologischen Grundlagen für die Bewertung von Chemika
lien und Pflanzenschutzmitteln in allgemein verst~ndlicher Form darge 
stellt. Besondere Kenntnisse in Chemie, Medizin oder Rechtswissenschaf 
ten sind nicht erforderlich. Die Vorlesung gliedert sich in drei Ab 
schnitte: 

1. Darstellung der modernen Chemikaliengesetzgebung national und inter 
national (Bundesrepublik Deutschland, Europäische Gemeinschaft, USA, 
Japan) 

2. Erläuterung der toxikologischen Untersuchungsmethoden am Tier (ein
schI . Tierschutzgesetzgebung) und an "schm~rzfreien Systemen" 
(Bakterien, Zellkultu r en etc . ) 

3. Beispiele für die toxikologische Bewertung einzelner Substanzen 
(z . B . Dioxine, Formaldehyd) 

' Literaturhinwe ~5S: 

Chemikaliengesetz, "6. Änderungsrichtlinte der EG" (Richtlinie des 
Rates vom 18.09.79 - 79/831!EWG) 



r 
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ÖFFENTLICHES RECHT 

I ' -, 
iLehrveranstaltung: Staatsrecht I, 4st. 

i 
! 
IDozent: Prof.Steinberger 
I 

IZeit und Ort: Di, Mi 10.00-12.00 NUni HS 13 

IBeginn: 18.10.1988 

jPflicht-/~~~~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 3./2. Semester 

Vorkenntnisse: Verfassungsgeschichte der Neuzeit; Allgemeine Staats

lehre 

,Angaben zum Inhalt der Leh)~eranstaltung: 

: Begriffe und Eigenarten von Verfassung und Verfassungsrecht. Verfas
sungsauslegung; zur Entstehungsgeschichte des Grundgesetzes (GG) 
und zur Rechtslage Deutschlands . Die Prinzipien der Demokratie, 
Rechtsstaatlichkeit, Sozialstaatlichkeit und Bundesstaatlichkeit 
im GG . Gewaltenteilung und Gewaltenfunktionen im GG. Die Gewähr
leistung der kommunalen Selbstverwaltung . Die obersten Bundesorgane. 
Die Verfassungsger ichtsbarkeit . Verfassungsschutz . Verfassungsände 
rung und ihre Grenzen. Notstandsrecht. Grundgesetz und Völkerrech t ; 
GG und europäisches Gemeinschaftsrecht. 

'Literaturhinwe!sa: 

Stern, Das Staatsrecht der Bundesrepublik Deutschland, I, 11. 
Hesse, Grundzüge des Verfassungsrechts der Bundesrepublik ITeutschl. 
Maunz/Zippelius, Deutsches Staatsrecht 
Maunz/Dürig u.a., Grundgesetz (Kommentar) 
Handbuch des Staatsrechts, hrsq. von Isensee/Kirchhof 
Handbuch des Verfassungsrechts: hrsg. von Benda/Maihofer/Vogel 

I 
I 
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; Lehrveranstaltung~ staatskirchenrecht, 1st. 

IDozent: 
1--"-";:"'::"";:"'::"-

Prof.Müller 

IZeit und Ort: Mi 11.00 - 12.00 NUni HS 2 

I 
IBeginn: Mi, 19.10.1988 

~~-/wahlfachgruppen-/~ (Nichtzutr. streichen) 
1 

, v~FG 3 (b); gleichzeitig weitgehend Pflichtstoff (Staats-und Ver
fassungsrecht) zur Vertiefung 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

5. Sem. laut Studienplan I (Beginn im ~S) bzw. 
6. Sem. laut Studienplan 11 (Begihn im SS) 

Staatsrecht I und 11 

Angaben zum Inhalt der Leh)~veranstal tung: 

zum kleineren Teil verwalt~ngsrechtliche, überwie~end gtaats
und verfassungsrechtliche Probleme des Verhältnisses , zwischen 
dem Staat und den Religionsgesellschaften sowie die hechts
stellung der einzelnen zum Staat in religiösen bzw. ',veltan
schaulichen Fragen im weiteren Sinn 

' Literaturhinwe~3a: zur ersten Einführung: A. Erler, Kirchen
recht, 5. Aufl. 1983, S. 94 - 123; 

,Sonstiges; 

v. Campenhausen, Staatskirchenrecht, 2. Aufl. 
1983. 
'Ne itere Literatur wird zu Beginn des Sem.es ters 
schriftlich angegeben. 
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i Lehrveranstaltung~ Verwaltungs recht 11 (Polizeirecht) , 2st. 

IDozent: 

Izeit und Ort: 

IBeginn: 

Pr of . Kirchhof 

Mo 9 . 00 - 11 . 00 NUni HS 13 

24 . 10.1988 

IPflicht- /TfH\B?-H~H1&nl"fi~l· (Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester ) : 4. und 5 . Semester 

Vorkenntnisse: Staatsrecht I und 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Sicherungsauf trag und Handlungsgrundlagen der Polizei; 
Aufgabe, Befugnis, Zuständigkeit ; 
Die Generalklausel; 
Adressat polizeil icher Maßnahmen; 
Pol ize iliche Mittel, Verwaltungsvol lstreckung; 
Standardmaßnahmen; 
Polizeigesetz und Sonderrecht; 
Polizeirecht und Rechtfe rt igungsgründe (insbesondere beim 
Schußwaffengebrauch); 
Opportunität und Er messen, Beurteilungsspielraum; 
Polizeiverordnung und Polizeiverfügung; 
Entschädigungsrecht; 

' Literaturhinwe~S2; 

Werden zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben . 

,Sonstiges : 
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!Lehrveranstaltung ~ Verwaltungsrecht 11 (Kornrnunal - u.Baurecht) , 2st. 

IDozent: 
I 

Prof.Schmidt- Aßmann 

I~Z~e~i~t~u~n~d~o~r~t~: Di 9.00 - 11.00 NUni HS 9 

IBeginn: (vgl. Aushang) 

i !:P~f~l:2i~c~h:!.:t~!..:./~!;,z~a~b~J::!f~3~c~b~9'~=~~' l:Erir~'i~R~;~/ t;;~'r~,,:!ä:!!R~i5~ti~ft~!J~8~. e~l!~a~!l~!I~l:..:.. (Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: Kenntnisse des Allgemeinen Verwaltungsrechts 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Systematische Darstellung 

- des Kommunalrechts: Verfassungsrechtliche Stellung 
der Gemeinden, innergemeindliche Willens bildung , 
kommunales Satzungsrechts und Daseinsvorsorge, Ge 
meindewirtschaftsrecht, Staatsaufsicht über Gemein
den. Recht der Landkreise; 

- des Baurechts: Bauleitplanung, Zulässigkeit von 
Bauvorhaben, Baugenehmigungsverfahren . 

' Literaturhinwe~52; 

,Sm-,stiges: 

v. Münch (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht 
8. Auflage, 1988. 

- ---- .- - -- 0" __ - _ .. _ ____ .. __ ~ __ _ . __ . __ ._. 
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I 
i Lehrveranstaltung~ Recht des öffentlichen Dienstes, 2st. 
I 

I 

i 
IDo zent: Prof.Mußgnug 

lzeit und Ort, Mo, Di 10.00-11 . 00 NUni HS 4 

IBeginn: 

,Pflicht-/~~aßlfac~uF};Iefl: /Hl!E]äl'\2I:lftE]SVeranst. (Nichtzutr. streichen) 

i.S. des § 5 Abs. 3 d JAPrO 1984 

Zielgruppe (Semester): Studenten ab dem 6. Semester. 

'Vorkenntnisse: Staatsrecht, allgemeines Verw?ltungsrecht und nach I 
, Möglichkeit auch Arbeitsrecht einschließlich des kollektiven Arbeitsr 
rechts. 

'Angaban zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

i 
i 
i 

: Es werden die prüfungsrelevanten Grundlagen des Beamtenrechts aus - I' 

gehend von Art . ,33 Abs . 4 und 5 GG sowie der Beamtenrechtsrahmen -
und des Bundesbeamtengesetzes bespr ochen . Zum Ver gleich wir d das ! 
Arbeitsrecht der Arbeiter und Angestellten des öffentlichen Dienstesl 
mitherangezogen werden. Die Vorlesung will auch einen Uberblick über: 
das Disziplinarrecht und das Personalver tretungsrecht vermitteln. i 

- I 
I 

I 
I 
I 
I 
I 

' Literaturhinwe~32 : Neben dem Recht des öffentlichen Dienstes ge - ! 
widmeten Kapiteln in den Lehrbüchern des Besonderen Verwaltungsrecht~ 
von I .v . Münch (Hrg.) und Steiner (Hrg.) sind zu empfehlen : . 
Schnellenbach, Helmut, Beamtenrecht in der Praxis, 2. Aufl. 1987 

r DM 39, -- . 
Wiese, Walter, Beamtenrecht, 2. Aufl., 1982, DM 42,-- . 

Scheerbarth/Hoffher, Beamtenrecht, 5. Aufl. 1985, DM 58, -- . 

..stz:.unk b Gert Peter, Beamtenrecht , 3. Aufl. 1986, 
,~oü::>1:~g~s : 
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I 
!Lehrveranstaltung: Ausländerrecht und Gewerberecht, 2st. 

I 
I 

! 

IDozent: 

!zeit und Ort' 

Dr.Meissner 

Mo 16. 00 -18. 00 

I 
IBeginn: 17.1 0 .1 988 

J u rS UR 1 

" --' 

i~-/wahlfaChgrUppen- /xXJXX~eranst. (Nichtzutr. streichen ) 

Zielgruppe (Semester): Wahlf~chgrun~e 3 a ~~e 9~~) 
7./8. Semester 

'Vorkenntnisse: Allgemeines Verwaltungsrecht; Allgemeines 
Polizeirecht: 
Verwal tungsprozeßrecht 

'Angaban . zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

Ausländerrecht 

Grundlagen des AusÜi.,nderrechts (Aufenthaltserlaubnis: 
aufenthaltsbeendende Maßnahmen: Verwaltungsverfahren, 
Rechtsschutz 
Abgrenzung des Ausländerrechts zum Asylrecht 

Gewerberecht 
Gewerbefreiheit: gewerberechtliche Erlaubnisse, Gewerbe
untersagung 

'Literaturhinwei32: 

Hailbronner, Ausländerrecht (Handbuch ) , ~@4 2. Aufl. 1n ~0~be .1 
Huber, Ausländer- und Asylrecht ( NJW~qchriftenreihe Bd. 41) 

Badura (In v. Mtinch, Be&onderes Verwaltungsrecht ) 
Kanitel Wirts aftsverwaltungsrecht 

,S&~sWirtscha~tg.;erwaltungsrecht (Kohlhammer StUdienbücher ) 
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------------
I 
l Lehrveranstaltung~ Natur-, Immissions- u . Wasserrecht, 3st. 

IDozent: 

i. d 0 Ize~t un rt: 

IBeginn: 

Dr. Robbers 

Mo 11.00 - 13.00 
Di 9.00 - 10.00 

NUni HS 4 a 
NUni HS 5 

' -, 

I 

1&&~~Wahlfachgruppen-/~eranst. (Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester): 7 . /8.Semester WFG 3 a 

'Vorkenntnisse: Allgemeines Verwaltungsrecht . 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: Es wird systematisch 

das erforderliche Wissen für die Wahlfachgruppe 3 a dargestellt 

' L~teraturhinwe ~S2 : 

Bernd Bender/Reinhard Sparwasser: Umweltrecht. Eine Ein 

fÜhrung in das öffentliche Recht des Umweltschutzes, 

Heidelberg 1988 

Reiner Schmidt, Einführung in das Umweltrecht, Münch.en 1987 

,Sonstiges: 

---- ---- ._---
I 

!Lehrveranstaltung: 

iDozent: 

i 
iZeit und Ort: 
, 
IBeginn: 
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" -' 

Einführung in das Steuerrecht, 2st. 

Dr.Feddersen 

Mo 17.00-19.00 NUni HS 3 

17. Oktober 1988 

iPflicht-/HaAlfael"tf!j'FI:i!l!38R / l:]F~i:i::fl:_I:i:fl:,sveranst. (Nichtzutr. streichen) . 

Zielgruppe (Semester): Juri sten und Vo 1 kswi rte 
ab 5. Semester 

'Vorkenntnisse: keine erforderlich. 

Angaben zum Inhalt der Leh)~eranstaltung: 

Die Veranstaltung wendet sich an Juristen aller Semester, die einen ersten 
Einblick in das Steuerrecht nehmen und sich mit dessen Systematik und den 
Verbindungen zwischen Steuerrecht, Handelsrecht und sonstigem Zivilrecht 
v~rtraut machen wollen. Die Vorlesung soll Anregung geben, sich vertiefend 
mlt dem St~ue~recht zu befassen u~d zu einem frühen Zeitpunkt den Blick für 
den ganzheltllchen Zusammenhang, lnsbesondere zwischen Gesellschafts-
Erbrecht und Steuerrecht zu schaffen. ' 

Literaturhinwe!sa: 

Tipke: Steuerrecht 
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- -1 
I 

l Le~rveranstaltung : öf f entl . Finanz- und Haushaltsrecht, 2st. 

i 
! 

IDo ze nt: 
I' 

IZeit und Ort, 

IBe g inn: 

Prof.Mußgnug 

Mo, Di 9 . 00 - 10 . 00 NUni HS 4 

,Piliehe / Wahlfachgruppen- / Uz9ä11zdlIqsveran st. (Nichtzu tr. streich e n) 

I 

Studenten höhere r Seme s ter , d ie sich f ü r die Whh l
Zi e l gruppe (Semester ) : fa chgr uppe des § 5 Ab s. 4 Nr. 3 aJAPrO 198 4 en~

s c h i eden ha ben 

V.o rkenntnisse: 

i 
I 

. i 
Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: Ausgehend vom 10 . Abschnittl 
des Grundgesetzes werden die f~ndament~len Prinzipien des. ~inanzver- I' 

fqssungsge r ichts . besprochen. D~e Verte~lung der Steuerhohe~t auf Bund 
und Länder (Gesetzgebungskompetenz, Er tragshoheit, Verwaltungszuständ~g
k~it, horizontaler Finanzausgleich) stehen im Vordergrund . Im zus ammep
hang damit wird auch die Eino rdnurig der Gebühren, Beiträge und Sonderßbga
ben in das System der Finanzverfassung, sowie ~er landesinte:ne Finapz 
a usgle ich zwischen den Ländern und Gemeindenerlautert . Abschl~eßend wp.rd 
das ö ffentliche Haushaltsrech t (Haushaltsplanung und Haushaltsvollz ugp 
in seinen verfassung srechtlich relevanten Grundzügen behandelt werd en. 

'~iteraturhinwe ! s2 : Lehr buch de s ö f fen tl ichen 

Kle in (Hrsg), 1987, DM f2 4 , --

,Sonstiges; 

I 
I 
I 
I 

F inanzverfaS SUngsrec~ts, 
I 

i 
I 

I 
I 
i 
! 
I 

i 

r 
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-------- -----------_ . . _ ~ .. .. -. - _ . . _- _._ ------------- -----
I 

:Lehrveranstaltung: Einführung in das Öffentliche Recht für Wirt 
schaftswissenschaftler und Ubersetzer/Dometscher 
(mit Klausur) I 2st. 

IDozent: Dr . Hofmann 
I 
I 
lzeit und Or t: Mo 14.00 - 15.30 Heu I 
I 
IBeginn: 17.10.1988 

i Pflicht-/~~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

für Wirtschaftswissenschaftler und Ubersetzer/Dometscher 

Zielgruppe (Semest er) : Anfangssemester 

'Vorkenntnisse: keine 

Angaban zum Inhalt der Lehr ver anstaltung : 

. Einführung in das Staatsrecht (Grundprinzipien der Verfassung : 
Demokratie, Republik, Bundesstaat, Rechtsstaat und Sozialstaat; 
St aatsorganisation und Kompetenzver teilung im Bereich von Legis 
lat i ve und Ex ekutive; Ger ichtsor gan i sation; Grundzüge der F i nanz 
und No t s t andsverfassung; Inhalt und Schutz der Gr undr echte) und 
Gr ündzüge des Verwaltungsr echt s (Grundbegriffe des Allgemeinen 
Verwaltungsrechts und des verwaltungsgerichtl i chen Rechtsschut zes 
unter besonderer Berücksichti gung des Wirtschaftsverwaltungsrechts) . 

Li te r aturhinwe ~~2: 

Arndt/Rudo l f, Einführung in das Öffentliche Recht, 6 . Aufl . 1987; 
Ka tz , St.a.ä-tsrecht, 8.Aufl . 1987. 
Zur Ver t i e f ung sind die für die Vorlesungen Staatsrecht I und All 
gemeines Verwaltungsr echt empfohlenen Bücher heranzuziehen . 

. .3ci·,S ~ i ges : 

Zie l der Ver anstaltung ist die Ver mittlung des für das Bestehen 
de r Abs c hlußklausur notwendi gen Wissens. 



r, 

I 
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VöLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES öFFENTLICHES RECHT 

iLehrvcranstaltung~ Völkerrecht, 3st . 

IDozent: Prof.Steinberger 

Izeit und Ort: Di, Mi, Do 12.00- 13.00 NUni HS 8 

!Beginn: 18.10.1988 

;Pflicht-~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 5./6.Semester 

Vorkenntnisse : Allgemeine Staatslehre; Staatsrecht 

'Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

, Begriff des Völkerrechts (VR); Quellen des VR; VR und innerstaat
liches Recht; Völkerrechtssubjekte; der Staat als Völkerrechts 
subjekt; Anerkennung im VR; Souveränität und Gleichheit im VR; 
Staatennachfolge; die Grundsätze des Gewaltverbots, Interventionen
verbots, der friedlichen Streitbeilegung; das Selbstbestimmungs
prinzip; Völkerrechtliches Vertragsre~ht; Staatenimmunität; der 
private Einzelne im Völkerrecht; völkerrechtliches Fremdenrecht; 
Diplomatischer Schutz; Völkerrechtliches Deliktsrecht; Grundzüge 
des UN- Rechts; Internationale Gerichtsbarkeit. 

' Literaturhinwe ~32; 

Ver dross/Simma, Universelles Völkerrecht 
Menzel/Ipsen, Völkerrecht 
R.Geiger, Grundgesetz und Völkerrecht 
Sartorius II; Beck-Texte Nr.5031 und 5531 
Schweizer/Rudolf, Friedensvölkerrecht (Textsammlung) 

- ---- - ._ --_ ._- ._- - -_ . . . _- --. . 
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I 
!Lehrvcranstaltung: 

" -" 

i 

Einführung in das Staatsrecht und das politische 
System der Sowjetunion, 2st. 

i 

i 
! 

IDozent: 
I 

Prof.Schweisfurth 

Izeit und Ort: Mi 9.00-11.00 NUni HS 2 

IBeginn: 2. Nov. 1988 

j,llfliel-rt- /wa b J faeh9rappen- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

all., Semwster 

:Vorkenntnisse: 

(Nichtzutr. streichen) 
I ' 

J 

I 
erwünscht: Allgemeine Staatslehre und Staatsrecht der 

Deutschland 
Bundesrepubiik 

i 

'Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Marxistisch-leninistische Staats- und Rechtstheorie, ideol~gm
sehe Grundlagen des sovjet. Staatsrechts. Geschichtlicher Uber
blick sozialistischer erfassungssgebungen. Stellung der KP~SU 
im Verfassungs- und Staatsrecht. Strukturprinzipien der sowJet. 
Verfassung . Grundrechte und -pflichten der Sowjetbürger und ~ie 
TIN Covenants on human rights. Staatsorganisationsrecht . Auswar
tige Gewalt. 
Die Vorlesung berücksicht insbesondere Rechtsreformen und Rechts-
1'.?-tQLI!lg:..bß. ,l{u~1LtQ~n::::rn d ~~LEt.~j:r..Qi~a •. 
Verfassungs ordnungen anderer soziallstlscher Staaten werden punk
tuell rechtsvergleichend einbezogen. 

' Literaturhinwe~s2; 

M. Fincke (Hrsg . ), Handbuch der Sowjetverfassung, Bd. 'I u.II, 
Berlin 1983. 
Brunner Meissner, Verfassungen der kommunistischen Staaten, 
UTB, 19 9; Zeltschriften: Osteuroparecht , Osteuropa, Jahrbuch 
für Ostrecht, Recht in Ost und West. 

E . Schneider, Moskaus Leitlinie für das Jahr 2000. Die Neufas -
,Sonstl.ges: sung von Programm und Statut der KPdSU, München, 

1987 

I 
I 
i 
I 
I 
! 

I 
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-------- ._---
I 
!Lehrveranstaltung: Internationale Organisationen, 2st. 

i 
i 
! 

)oozent' 
Izeit und Ort: 

IBeginn: 

Prof.Stein 

01 11.00-13 . 00 NUni HS 3 

18.0ktober 1988 

iPflidl'L- /~laftlfaeR"ry:eegR- /Ergänzungsveranst. (Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester) : 5 . bzw . 6 . Semester 

'Vorkenntnisse: 

Die Vorlesung "Völkerrecht" sollte besucht 

worden sein bzw. parallel besucht werden 

'Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Rechtsgrundlage, Struktur und Aufgaben der 

wichtigsten Internationalen Organisationen 

'Literaturhinwe ,:, s2 : 

,Sonstiges: 

Seidl-Hohenveldern,I .: Das Recht der Internatio

nalen Organisationen (4.Aufl.) 
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RECHTSPHILOSOPHIE, RECHTSSOZIOLOGIE, RECHTSTHEORIE 

I 

!Lehrveranstaltung: Rechtsphilosophie (mit Leistungsnachweis) , 3st. 

IDozent: Prof.Müller 
I 

!zeit und Ort: Mi 12.00-13.00 NUni HS 13 
00 11.00-13.00 NUni HS 9 i 

IBeginn: Mi, 19.10. 1988 

iPfliCht-/~~veranst. (Nichtzutr. 'streichen) 

Zielgruppe (Semester): 3· Semesl;er laut:; Studienplan I (Beginn NS) 

bzw.4. Semester laut Studienplan II(Beginn SS) 

Vorke:lntnisse: 

Im Rahmen des Jurastudiums ~eiile spezifi
schen; Grund~enntnisse in Verfassungs-und 
Rechtsgeschichte ffind nützlich. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

'Literaturhinwe,:,s2: 

In Auswahl wesentliche Inhalte und Sl;atio -

nen aus der Geschichte der europäischen Rechts 

philosophie un~taatstheorie seit der Antike. 

Kriteriums der Auswahl ist die Erheblichkeit der 

betreffenden Grundfragen tür qie heute a~tuelle 

Diskussion. Insofern bietet die Veranstaltung 

auch Anschlußpunkte zum zweiten, hiermit ver

wandten Grundlagenfach,der Rechtssoziologie. 

Welzel, Naturrecht und materiale Gerechtig

ke it 

Schramm, Einführung in die Rechtsphi18sophie 

Neitere Literatur wird am Anfang und im Verlauf des Semesters 

schriftlich an~e geben. 

,'sonstiges: 



Lehryeranstaltun&: 

Zeit und Ort· 

Pflicht -/WahIWlPpen- / 

Ereä8WfteSVeranst 

ZielWIppe (Semester): 

Vorkenntnisse' 
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Rechtssoziologie I 

(mit Leistungsnachweis), 2st. 

Prof. Dr. Fritz Nicklisch 

Di 14.00 - 16.00 

Haus zum Riesen, ill. OG, Zi 305 

Dienstag, 18. Oktober 1988 

(Nichtzutr. streichen) 

Wahlfach nach § 6 Abs. 3 Ziff. 4 (a.F.) 

Grundzüge der Rechtssoziologie sind gern. § 5 Abs. 3 

Ziff. 4b JAPO (n.F.) Pflichtfach. 

Laut Studienplan ab 6. Semester; die Veranstaltung 

ist jedoch so angelegt, daß auch jüngere Seme-

ster teilnehmen können. 

keine 

An~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~' . 

Allgemeine Einführung in die Rechtssoziologie. Danach eingehende Erörterung der Frage, 

inwieweit rechtssoziologische Erkenntnisse und allgemeine Ergebnisse empirischer Sozial

forschung für die Rechtsanwendung nutzbar gemacht werden können. 

Literaturhinweise' 
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Lehrveranstaltung: Einführung in die Rechtsformatik, 2st. 

Dozent: Dr. Goebel 

Zeit und Ort: Mi 17.00-19.00 NUni HS 4 

Beginn: voraussichtlich am 19. Oktober 1988 

}lKII(fIU!XICWäH4!KötUfitt\j)!8!K~){Ergänzunqsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab circa 5. Semester 

Vorkenntnisse: entsprechend der Semesterzahl 
BDV- und Programmier-Kenntnisse von 

. Vorteil, aber nicht Voraussetzung 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Die Lehrveranstaltung gi~t einen breit angelegten Uberblick über 
den Schnittbereich von Informationstechnik und Recht. Nach der 
Behandlung der Terminologie sowie der technischen, formalen und 
methodischen Grundlagen werden drei Schwer~unkte vertieft erör 
tert. 

(1) Rechtsinformation (speziell juristische Datenbanken) 
(2) Rechtsautomation (Einsatz der Informationstechnik in der 

praktischen juristischen Tätigkeit) 
(3) Informationsrecht (Datenschutz und andere Rechtsfragen der 

modernen Informationstechnik) 

Literaturh1nweise: 
(1) Bing, J . V.: Handbook of legal information retrieval, 

North- Holland, Amsterdam 1984 
(2) Haft, F.: Einführung in die Rechtsinformatik, Verlag K. 

Alber, Freiburg 1977 
(3) Simitis, S . /Da~~ann, U. /Mallmann, O./Reh, H.W.: Kommentar 

zum Bundesdatenschutzgesetz r Nomos Verlag, 3 . Auflage, 
Baden- Baden 1981 

Sonstiges: 



UBUNGEN 

I 

jLehrveranstaltung: 

IDozent: 

izeit und Orb 

IBeginn: 
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Ubung in deutscher Rechtsgeschichte, 
schriftl.Arbeiten), 2st. 

Prof. Laufs 

(mit 

00 15.00-17 . 00 FrEPl. 2 (Seminarraum, Erdgeschoß) 

20.10.1988 

I~Ergänzungsveranst . (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester ) : 3. bis 6 . Semester 

'Vorkenntnisse: Grundkenntnisse der deutschen Rechtsgeschichte 

,Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

' Lektüre und Interpretation des Sachsenspiegels und der Peinlichen 
Ger ichtsordnung Carolina. Es werden zwei Hausarbeiten ausgegeben 
we r den. Den Grundlagenschein erwirbt, wer eine mindestens mit aus 
reichend bewertete Hausarbeit liefert . 

' Literaturhinwe~ 3a: 

werden laufend gegeben werden; vgl . auch die Angaben bei Adolf Laufs 
Rechtsentwicklungen in Deutschland, 3 . Aufl . 1984 (Hörerschein) -----

Jeder Teilnehmer soll die Reclam- Textausgaben des Sachsenspiegels 
und der Carolina besitzen . 

- ---- - --_._ . . - --- - - -- - . _ .. -. 

Lehrveranstaltun~' 

Zeit und Ort· 

Pflicht-/\lteJilC"H""eft / 
/BFg~Hg5veranSt. 

Ziel~pe (Semester): 

Vorkenntnisse: 
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Übungen im Bürgerlichen Recht 

für Anfänger (mit schriftl.Arbeiten), 2st. 

Prof. Dr. Fritz Nicklisch 

Mo 14.00 - 16.00 NUni HS 13 

Montag, 17. Oktober 1988 

(Nichtzutr. streichen) 

zugleich Zwischenprüfung im Bürgerlichen Recht 

Lt. Studienplan ab 3. Semester 

BGB: Allgemeiner Teil, Schuldrecht, 

Mobiliarsachenrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~: 

Es werden zwei Klausuren (Aufsichtsarbeiten) und zwei Hausarbeiten ausgegeben. Den er

forderlichen Leistungsnachweis erbringt, wer je eine mit zumindest "ausreichend" bewerte

te Klausur und Hausarbeit geschrieben hat. Einzelheiten werden zu Beginn der Übung er
läutert. 

Literaturhinweise: 

Sonstiges: 

Für die Übung ist eine Anmeldung in den ersten zwei Vorlesungswochen erforderlich. 
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I 

.i Lehrveranstaltung~ übung im Bürgerlichen Recht für Fortgeschrittene 
(mit schriftl .Arbe iten), 2st. 

IDozent: 

lzeit und Orb 

Prof.Dr. Peter Ulme r 

Di 17.00- 19 . 00 NUni HS 13 

18. 10. 1988 IBeginn : 

iPflicht-~~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester ) : 5 . Semester 

'Vorkenntnisse: BGB (Bücher 1-111 und Gr undkenntnisse in Büchern 

IV- V) 

:Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung: 

Es werden zwei Hausarbeiten (davon eine Ferien 

hausar beit) und zwei Klausuren angeboten. Die 

erfolgreiche Teilnahme an der übung setzt voraus 

dass der Teilnehmer eine Hausarbei t und eine i 
I 

Klausur geschrieben hat, die jeweils mit 

"ausreichend" bewertet worden sind. 
ffiindestlS 

I 
I 

·Literaturhinwe i se: .! 
1 

,Sonstiges: 

-'---- ._ . -_ .. _--_ . _ .. _. __ .. ----. _ ... _--- . . ... __ ._.-.- ----.-
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---- -------
I 

... __ . . _--._ ------ -- -- -_ ._--- ._--- '- ---- - ._._. . -., 

jLehrveranstaltung: Übung im Zivilprozeßrecht (mit schriftl . 
Arbeiten), 2st. 

IDozent: Prof. Häsemeyer 1----
I 

!zeit und Ort: 00 16.00-18.00 NUni HS 14 

I I Beg inn : 00., 20. 1 0 . 1 988 

;~/Ergänzungsveranst. 
! (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 7. - 8 . Semester 

Vorkenntnisse: Zivilprozeßrecht, Erkenntnisverfahren und 
Zwangsvollstreckungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung einzelner übungsfälle unter zivil 
prozeßrechtlichen und materiellrechtlichen 
Aspekten. 

Als schriftliche Arbeiten gestellt werden zu
mindest zwei Klausuren, ggf. auch eine Hausarbeit. 

·Literaturhinweise: / 

,Sonstiges: / 

_. ------ ._ ._--_ ... _ ~- - " - '-- '. --•... _ . ... _--_. 
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- ------- ... _- .. -
I 

!Lehrve rans t a l t ung : 

I 
! 

Ubung im Arbeitsrecht (mit schr i f tl . Arbeite n ), 
2st. 

Joozent: Prof . v . Hoyningen- Huene 

IZ e i t und Ort : Do 15 . 00 - 17. 00 NUni HS 4 

IBe ginn: 20.10 . 1988 

i~Ergänzungsverans t . (Ni c h tzutr. streichen ) 

:Zi e l g r u ppe (Semester ) : ab 7 . Se mester 

'Vor kenntni sse : Arbe i ts r echt 

,Anga b e n zum Inhalt der Lehrveranstaltun g : 

' Vertiefung der arbeitsrech t lichen Ken ntnis s e sowie f ü r di e a llge

meine zivilrecht l iche Kl a us ur wie auch f ü r d i e Wahlfachklausur in 

der Ersten juristischen Staatsprüfung. Zugr undege legt werden die 

neuere Rechts p r e chung des BAG und aktuel l e Ar beitsrechtsprobleme . 

Besonders we r den Au f b a u fra gen von Klaus uren bespr o chen . 

·Literaturhinwe ':' se: erfolgen in der Vorlesung 

,Sonstiges; 

r 
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" -' 
I 

i Lehrveranstaltung~ 

; 

Ubung im Strafrecht für Anfänger (mit schriftl. 
Arbeiten), 2st. 

j 

i 
; 

IDozent: Prof. Miehe 
I 
I 

izeit und Ort: Do 17.00- 19.00 NUni HS 13 

I 
IBeginn: 20.10.1988 

i Pflicht-/~ß*~~~~~~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 2. Semesters 

Vorke:mtnisse: 

Dogmatik des vorsätzlichen (vollendeten und versuchten) Begehungs 
delikts . Ferner wird der in der parallelen Vorlesung "Strafrecht, 
Besonderer Teil I" jeweils behandelte Stoff vorausgesetzt . 

'Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung: 

Einführung in die Lösung strafrechtlicher Fälle . In den schriftlich 
zu bearbeitenden Fällen und in den mündlichen Besprechungen sollen 
alle wichtigenGebiete des Allgemeinen Teils zur Sprache kommen . 
Auf den Plan der Ubung, der rechzeitig ausgehängt werden soll, 
wird hingewiesen. 

' Literaturhinwe ~32: . / . 

, 3cus~ iges; Schriftl . Anmeldung bis 31.10 . 1988 erforderlich 
(vgl . Aushang betr . Studienbegle i tende Leistungskon
t r ollen) . 
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I . --_ .. _-------------_._- ----- . . 

I,Lehrvcranstaltung~ Ubung im Strafrecht f ür Fortgeschrittene 
i (mit schriftl.Arbeiten ) , 2st. 

i 
IDozent: 

jzeit und Ort, 

Dr.G.Werle 

Mi 14. 00 - 16 . 00 NUni HS 13 

IBeginn: 19. Oktober 1988 

iPflicht- /~idfac119L aeeElia ) Elgä1lZJli9"§veranst. (Nichtzutr. streichen ) 

:Zielgruppe (Semester): 4. Semester 

;Vorke:mtnisse: Strafrecht ~ ll g. Tei l und Ses. Te il und 11 

Angab~n zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

:A nwendung des in den o.g. Vorlesungen erworbenen Wissens ; Techn ik der 

Fa llösung. 

Die Veransta ltung b ietet Gele genheit zum Erwerb des Le istungsnachweises 

:ge m. § 8 Abs. 2 Nr. 2a JAPrO im Strafrecht. 

·~iteraturhinwe :!.sc: Erfolgen in der übung 

,Sons tices: 

- ---- - ._----- -_._-- --- - --_. 

r 
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- --- - -_._--------.--- - - - --- _ .. _- --------_ .. _ - -_ ._.-- -
I 

:Lehrve ranstal t un g : 

IDozent: 

! Zeit und Orb 

I. 
!Beginn : 

übung im Rahmen der Wahlf a chgr uppe 2 
(mit schr iftl . Arbeiten), 2st. 

N. N. 

00 14. 00 - 16 . 00 NUni HS 5 

.. ~ 

i~wahlfachgruppen- /~eranst. (Nicht zutr . str e i chen) 

Zielgruppe (Semester ) : 6 . /7. Semes t er (WFG Nr. 2) 

'Vorkenntn isse : 

Angaben zum I nhalt de r Leh):ver anstal tung: 

' Literaturhinwe ~52: 

- ---- - ._- .. - . .. - -- _. "- ._. - --. _ . . -._---. 
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I 
i Lehrvera~stalturg~ Ubung im Öffentlichen Recht für Anfänger 

(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

! 
iDozent: Prof. Frowein 

I 
IZeit und Ort: Fr 15.00 - 17.00 NUni HS 10 

I 
IBeginn: 21.1 0 . 1988 

IPflicht- /HaftlE~eft'F'I:i~fe.R-/Er"äRa\iR"sveranst. ( ~ichtzutr. streichen ) 

zugleich Zwischenprüfung ("studienbegleitende Leistungskontrolle") 
, im öffentlichen Recht 
Zielg~uppe (Semester): 

ab 4. Semester 

-Vorkenntnisse: Vorlesung Staatsrecht 

.~gaban zum Iphalt d~r ~e.hrveranst~ltung: 

~Abfa~sung von je zwei H~usarbeiten und Klausuren auf dem Gebiet 
des Staatsrechts mit anschließender Besprechung 

-Besprechung von übungsf~llen 

'Literaturhinwe~3a : 

werden in der Ubung bekanntgege.pen 

1. Hausarbeit Ferienhausarbeit ab 1.9.88 (v~J . . Anschlaa im 
Juristischen Seminar) 
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------_._------_ . .. _- .. - .. - _ .. _ - ~--- ----_. _---_.-._.- ---- _. . ---, I 

ILehrveranstaltung: Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene : 
(mit schriftl.Arbeiten), 2st. 

IDozent: 

I 
Dr. Robbers 

I . 
Ize~t und Ort: Mo 16 . 00 - 18.00 NUni HS 13 

IBeginn: 

i Pflicht-/~~a«~~~1*"~~eranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

(Nichtzutr. streichen) 

'Vorkenntnisse: 
Übung im öffentlichen Recht für Anfänger 

:Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

chen Rechts auf praktische Fälle 

: Literaturhinwe~se: 

,Sonstiges: 

- ----- - -._-_ .. .. _- - _. -- ---. _- --.-. 

Anwendung des öffentli-
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I ---- _ ._ .. - .. -' 

lLehrveranstaltung~ Ubung im Völker- und Europarecht (mit schriftl. 
i Arbeiten), 2st. 
i 
! 

iDozent: Prof.Bernhardt 

!zeit und Ort, Di 16.00-18.00 NUni HS 3 

"

Beginn: 8. November 1988 (wegen dienstlicher Abwesenheit 
kein früherer Beginn möglich) 

iPfilchtt /wahlfaChgruppen-/ttg§~~~h4~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 7 ~ /8. Semester (u.U. schon ab 5./6.Semester) 

;Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im Völkerrecht und im Recht 
der Europäischen Gemeinschaften 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
, 

Es werden unterschiedliche Themen und Proble~e besprochen 
werden. 

'Li teraturhinweise: 

vgl. die allgemeinen Lehrbücher und Grundrisse zum Völkerrecht 
und zum Europarecht sowie Rudolf ~eiger, Grundgesetz und 
Völkerrecht, 1985. 

.Sonstiges: 

r 
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SEMINARE 

Lehrveranstaltun~: Seminar im Zivilrecht 

Prof. Dr. Fritz Nicklisch 

Zeit und Ort· Di 17.00 - 19.00 

Haus zum Riesen, m. GG, Zi 305 

Dienstag, 18. Oktober 1988 

Ftl:icht /'llnld,! APpell / 
Er~änzun~syeranst, (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): mittlere und höhere Semester 

Vorkenntnisse: Großer Schein im Zivilrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~' 

Seminar zum Thema; "Haftung für technische Systeme -Produkthaftung, Umwelthaftung". 

Eine Uste mit möglichen Referatsthemen hängt im Juristischen Seminar aus, 

Literaturhinweise' 

Sonstiges: 

Anmeldung und Vergabe der Referate in Zimmer 121 



i 

iLehrveranstaltung: 

IDozent: 

IZeit und Ort. 

I 
IBeginn : 
; 
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-- --=-1 

Zivilprozessuales Seminar, 2st. 

Prof.Jauernig 

Do 16.00- 18.00 JurS ÜR 2 

20 . 10.1988 (Vor besprechung) 

i~rgänzungsveranst. (Nicht zutr. str eic hen ) 

Zielgruppe (Semes t e r ) : ab 6 . Semester 

-Vorkenntnisse: Zivilprozeßrecht, Zwangsvollstreckung, GVG, 

BGB (Buch I - V) 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveransta ltung: 

Aktuelle Probleme des zivilgerichtlichen Verfahrens 

' Literaturhinwe ~ 3a : 

,Sous~iges: vgl. besonderen Aushang mit Themenvorschlägen 
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I 
-' -' 

i Lehrveranstaltung~ Seminar in der Rechtsvergleichung und im inter
nationalen Zivilverfahrensrecht, 2st. 

IDozent: Prof.Jayme/Prof.Roth 
I 
I 
jZeit und Ort: Di 16.00-18.00 Agasse SR I 

I 
jBeginn: 18.10.1988 

i~Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Grundlagenseminar 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

ab 5./6.Semester 

Zivilverfahrensrecht, IPR, Rechtsvergleichung 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

- Ausgewählte Themen zum internationalen Verfahrensrecht, der Rechts 
vergleichung einschließlich internationales Privatrecht 

' Literaturhinwe ~;~ ; 

Zum internat. Verfahrensrecht: Firsching, EEnführung in das internat 
Privatrecht, 3.Aufl.· 1987, §§ 17 - 21 
Kegel, Internat. Privatrecht, 6.Aufl. 
1987, Anhang internationales Verfah
rensrecht 

Textsarnrnlung zum Internationalen Privat- und Verfahrensrecht von 
Jayme/Hausmann, 4.Aufl. 1988, Verlag C.H.Beck 

,S~_,-,s~ iges : 
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----------- - - - --- - ---- - -- ------- -----_._--
I 

!Lehrveranstaltung~ Seminar zur Rechtsvergleichung und _zum 
Internationalprivatrecht 

IDozent: Prof.Reinhart 

Izeit und Ort, Mo 16.00- 18.00 Agasse SR I 

IBeginn: 

--, 

iPfliCht-/WäH~~äÖH~~ti~~~~X1~~ijä~~u~ij~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

:Zielgruppe (Semester): Ab Zwischenprüfung 

'Vorkenntnisse: Grundzüge des IPR 

:Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

'Literaturhinweise: 

,Sonstiges: 

Aktuelle Probleme aus der Rechtsver
gleichung und dem Internationalen 
Privatrecht 

Werden ausgegeben. 

------- - '---'-- '- -- '--- ---- _. _._---_. -. -. -._.-.- ---_._. -
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------_ ._-----_ . .... - ". - _ .. __ ._ -_._._ --~~._--_._-- _ . _ ---- - .. _-- _._ .. _. ---, 
I 

!Lehrveranstaltung: Seminar über Handels-, Bank- und Wettbewerbsrecht r 
2st. 

I.=D....;;o;..;:z:...e;;.;n..;;.t-,--: Prof.Ulmer/Dr.Stimpel 
I 

,Zeit und Ort. 

IBeginn: 

Mo 17.00-19.00 FrEPl.2 

24.10.1988 

I 

I~-/wahlfachgruppen-/~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

'Vorkenntnisse: 

Grundlagenkenntnisse im Hande1s- und Wertpapierrechti Großer BGB
Schein. 

'Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
: Dn Seminar werden insgesamt 12 Therren mit Schwerpunkten im Hande1s- , ~t
. papier- und Bankrecht behandelt. Einzelhei ter: erg~n ~ich aus ~ . 
Therren1iste. Sechs der Seminartherren sollen ln gewohnllchen ~narsltzungen 
anhand der vorher ausgegebenen schriftlichen Referate diskutlert werden. 
weitere sechs Therren (mit Untertherren) werden im Rahrren einer Blockver
anstaltung voraussichtlich am 13./14.1.1989 in Anwesenheit von Experten 

. des Bankrechts erörtert. 

'Literaturhinweise: 

Den einzelnen Seminarreferaten zu entnehmen. 

,Sonstiges: 

- ----- '- "---"---' --" --- --- _. -'._-_ ... _----._.- -----. -
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"" ~ 

I 
iLehrveranstaltung~ Seminar im Arbeitsrecht, 2st. 

IDozent: Prof.v.Hoyningen-Huene 
I 
IZeit und Ort, 00 17.00-19.00 JurS UR 1 

lBeginn: 20. JO.1988 

i~~/wahlfaChgruppen-/~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 
' zum Erwerb eines Scheines für die Wahlfachgruppe 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

"Vorkenntnisse: Arbeitsrecht und Sozialrecht 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

: Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts und Sozialversicherungsrechts. 

:Li teraturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

,Sonstiges: Teilnahme nur nach vorheriger persönlicher Anmeldung. Die 
"meisten Referate sind bereits vergeben. Wegen der noch freien Refe
rate wird persönliche Vorsprache in meinem Sekretariat erbeten. 
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- " ~ 

I 
i Lehrveranstaltung~ Rechtsphilosophisches Seminar, 2st . 

! 
"Einführung in Hegels Rechtsphilosophie" 

IDozent: 

I 
izeit und Ort: 

Priv.Doz.Dr.Zaczyk 

JurS UR 3 Di 17-19 

I 
\Beginn: 

! 

; ~8~~~K~~~~~~~~/Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 
I 

Zielgruppe (Semester): alle Semester 

Vorke~ntnisse: Rechtsphilosophische Vorkenntnisse werden nicht 

vorausgesetzt 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Hegels Rechtsphilosophie gilt - wie seine Philosophie im Ganzen 

als schwierig und dunkel. In dem Seminar soll durch gemeinsame 

Lektüre und Interpretation zentraler Stellen der "Grundlinien 

der Philosophie des Rechts" (1820/21) versucht werden, einen Zu

gang zur Größe und zu den Grenzen einer philosophischen Leistung 

" zu finden, für die "das Rechtssystem das Reich der verwirklichten 

Freiheit, die Welt des Geistes aus ihm selbst hervorgebracht, als 

eine zweite Natur" ist (RPh, § 4). 

" Literaturhinwe~3a : Ernst Bloch, Subjekt- Objekt, Frankfurt/M . 1962 

I 
I 
i 
I 
I 
I 

(U .Ö. )i Manfred Riedei, Studien zu Hegels Rechtsphilosophie, Frank- 1 

furt/M . , 1969i Joachim Ritter, Hegel und die französische Revolutiont 

Köln/Opladen 1957 (wiederabgedruckt in: ders., Metaphysik und politi~, 

1977, S. 183 ff.) iCharies Taylor, Hegel,Frankfurt/M. 1978, S. 561 ft. 
I 
I 

1 
i 
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:Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Seminar, 2st. 

iDozent: 
I 
! 
:Zeit und Ort : 

I 
iBeginn: 
i 

Prof. Miehe 

Mo 18 . 00 -2 0 . 00 JurS UR 2 

17.10.1988 

-, 

i~~wahlfachgruppen-P9t~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruope (Semester): Studenten, die das materiell-rechtliche 
Lehrprogramrn im Strafrecht absolviert 
haben. 

Vorke:mtnisse: Strafrecht, Allgemeiner und Besonderer Teil nach 
dem SEand der Ubung im Strafrecht für Fortge
schrittene. 

Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Der Themenplan hängt im Juristischen Seminar aus. Der Schwerpunkt 
des Seminars liegt auf der Dogmatik, insbes. der Systematik des 
fahrlässigen Delikts. Es werden allerdings auch kriminologische 
und pönologische Fragen besprochen. 

L1taraturhinweise: werden in der Vorbesprechung und in der Einzel
beratung der Referenten gegeben. 
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' -, 
I 

!Lehrveranstaltung~ Strafrechtliches Seminar, 2st. 

Thema: Methodik der Urteilsanalyse 

IDozent: Prof.Hillenkamp 

!zeit und Ort: Do 17.00-19.00 JurS UR 5 

I , 
IBeg~nn: Donnerstag, den 20.10.1988 

I 

:~~-/Ergänzungsveranst . 
I 

(Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester): Ab 5. Semester 

Vorke:mtnisse: Strafrecht und Strafprozeßrecht 

'.Z\ngaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Neuere Entscheidungen auf dem Gebiet des materiellen und des Prozeßrechts 

sollen referiert, in den Problemzusammenhang eingeordnet und kritisch 

analysiert werden. Neben der inhaltlichen Auseinandersetzung mit zentralen 

Fragen des Allg. und Ses. Teils sowie des Prozeßrechts sollen die methodischen 

Grundlagen der Urteilskritik im Vorderg rund stehen. 

Literaturhinwe~se: 

,Sonstiges: 

- ----- .- - __ - 0_-. - __ . __ . ___ ._ .. . _. ____ 0 ._. _.0 .. _ .oe_._ • 
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. --, 
I 

iLehrveranstaltung: Staats- und Verwaltungsrechtliches Seminar, 2st . , 

i 
i 

"Ausnahmesituation und Recht" 

IDozent: 

izeit und Ort: 

Dr. Robbers 

Di 17 . 00-19.00 JurS UR 2 

!Beginn: 

iPflicht- / wahlfachgruppen-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3 . Semester 

(Nichtzutr. streichen) 

'Vorkenntnisse: Allgemeines Staats- und Verwaltungsrecht 

'Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es soll das Verhältnis des Rechts zu Krisen und 

krisenähnlichen Situationen untersucht werden. 

Zu den einzelnen Themen vgl. bitte den gesonderten 

Aushang. 

'titeraturhinwe~32; 

,Sonstiges; 
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. _, 
I 
; Lehrveranstaltung~ Seminar über Deutschlands Rechtslage, 2st. 

IDozent: Prof. Frowein 
I 
I 
lzeit und Ort: 00 18.00- 20.00 MPI 

I 
IBeginn: 

i~~~Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinwe~32: 

(Nichtzutr. streichen) 

vgl. besonderen An
schlag im Juristi
schen Seminar 
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I 
- --. 

!Lehrveranstaltung: Völkerrechtliches Seminar, 2st. 

I, 

IDozent' 
IZeit und Ort: 

I

Beginn: 
kein früherer Beginn möglich) 

Prof. Bernhardt 

Di 18.00 - 20.00 MPI 

8. November 1988 (wegen dienstlicher Abwesenheit 

iPi!lchk-/wahlfaChgruppen- /tfgäfi~6fig~veranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ~ 5. / 6. Semester 

:Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im Völkerrecht 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es sollen verschiedene Themenkreise erörtert werden: 
Probleme des Eingriffes in den zivilen Luftverkehr: 
Fragen des Seerechts, der Antarktis, der völkerrechtliche 
Schutz von Menschenrechten und Rechtsfragen internationaler 
Organisationen. Zu ,jedem Themenkreis sollen mehrere Seminar
referate gehalten werden. 

'Literaturhinweise: 

Zu den einzelnen Referaten werden jeweils gesonderte Literatur
hinweise gegeben werden. 

,Sonstiges: 
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I 

!Lehrveranstaltung~ Europarechtliches Seminar, 2st. 
i 

! 
iDozent: 

Izeit und Ort, 

IBeginn: 

Prof.Stein 

Mi 1 8 . 00 - 20 . 00 (u . U. 1 4 tg 1. ) MPI 

Siehe besonderen Aushang 

-- --. 

I 

~-/wahlfaChgrUppen-/~~~. (Nichtzutr. streichen) 

Schwerpunkt in der wahlfachgruppe 3a (§ 5 Abs.4 JAPrO) 

Zielgruppe (Semester): 

-Vorkenntnisse: 

7. bzw.8. Semester 

Besuch der Vorlesung"Europarecht" ist 

Voraussetzung 

:Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zentrales Thema des Seminars ist die Vollendung 

des europäischen Binnenmarktes zum 31.12.1992 

mit Schwerpunkt Freizügigkeit ("Ausländerrecht") 

und "Umweltschutz". 

'Literaturhinweise: 

,Sonstiges: 

Beutler/Bieber u.a.,Die Europäische Gemeinschaft 
(3.Auf l.) 

Bleckmann, Europarecht (4.Aufl.) 

Schweitzer/Hummer, Europarecht (2.Aufl.) 

Die Erteilung eines Seminarscheines setzt die An

fertigung eines schriftlichen Referates voraus. 
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KOLLOQUIEN 

-1 

Lehr veranstaltung =. Kolloquium: Vermögens - , Haftungs - , Insolvenzrecht ', 
2st. 

IDozent: Prof.Häsemeyer 

lzeit und Ort: Fr 9.00 - 11.00 JurS UR 2 

IBeginn: Freitag, 21.10 . 1988 

i~/BrgänZUngsveranst. (Nicht zutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 8 . Semester 

'Vorkenntnisse: Bürgerliches Recht, Zivilp~ozeßrecht, Konkurs - ! 
und Vergleichsrecht, Handels - und Wirtschaftsrecht i 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

'Literaturhinweise: 

,Sonstiges: 

Ausgewählte Probleme aus den genannten Gebieten 
in ihrer vermögens - und haftungsrechtlichen Ver
bindung,vornehmlich anhand höchstrichterlicher 
Entscheidungen 

I 

I 

! 
ILehrveranstaltung: 

i 
! 

j.:..D...;;o...;;z:;...;e:;.;n;.;;.t~: 
lzeit und Ort: 

I 
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Kolloquium : Rechtsvergleichender Arbeitskreis, 2st . 

Prof. Reinhart 

00 16 . 00 - 18.00 Agasse SR I 

IBeginn: 27.10 . 1988 

i Rfii~Rxx /wahlfachgruppen-/X~!ä~X~~~~veranst. (Nichtzutr. streichen ) 

Zielgruppe (Semester): Studierende der Wahlfachgruppe 1, außerdem 
alle Studierenden, die im Hinblick auf ein 
späteres Studium im Ausland, auf die Teil
nahme an einern Rechtsvergleichenden Seminar 

'Vorkenntnisse: oder eine internationalrechtliche Berufs - , 
tätigkeit das Arbeiten mit ausländischem Rech~ 
lernen wollen. Teilnahme ab dem 3. Semester I 
möglich. ; 

I 

i 
Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: i 

: Literaturhinwe~se: 

,Sonstiges: 

Einübung in rechtsvergleichendes Arbeiten aufl 
dem Gebiet des Privatrechts. Einführung in da4 
allgemeine rechtsvergleichende Schrifttum I 
sowie in die Rechtssysteme und in die privat- ! 
rechtliche Literatur österreichs, der schweiz~ 
Frankreichs, Englands und der Vereinigten i 
Staaten von Amerika . Diskussion zu Problemen I 
der Produkthaftpflicht . 

Ausführiche Literaturlisten werden 

I 

I 
ausgegeben~ 

i 
! 
! 

! 
Anme l dung im Sekretariat des Instituts fü r aus-
ländisches und internationales Privat- und I 
Wirtschaftsrecht, HO, Augustinergasse 9 I 

_ ~~~~~~~i.d~::m)Od~r ~_n_ ~er 1. veranstaltungS- I 
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, 
:Lehrveranstaltung~ Arztrechtliches Kolloquium, 2st., 14tgl. 
, , 
i 
! 

iDozent: Prof. Laufs 

I 
lzeit und Ort: Mi 18.00 - 20.00 FrEPl.2 

I 
IBeginn: 19 . 10.1988 

._--, 

I%~~~~~~~x/Ergänzungsveranst . (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester) : mittlere und höhere Semester 

Vorkenntnisse: Kenntnisse im Vertrags - und Deliktsrecht 

i 
I 

Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: j 

Der Kurs erörtert die Hauptthemen des Arzthaftpflichtrechts: I 
den Arztvertrag, die ärztl i chen Sorgf alts - und Aufklärungspflicht en,1 
horizontale und vertikale Arbeitsteilu~g, die.DokumentationsPflicht,+, 
die Beweislast im Haftpflichtprozeß, d~e Schl~chtungs- und Gutachter, 
kommissionen u . a. 

Literaturhinwe~ ; a : 

Erwin Deutsch, Arztrecht und Arzneimittelrecht, 1983 
Adolf Laufs, Arztrecht, 4.Aufl. 1988 (Hörerschein) 
Spezialliteratur wird laufend vorgestellt werden. 

- - --- .- - - - _ . . - -- - - 0_ '. _ _ _ • _. _ . ___ . , ... _ .. • __ _ _ , _ . . 
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, . --, 

:Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Kolloquium, 2st., 14tgl. 

!Dozent: Prof. Küper 

i 
jZeit und Ort: Di 17.00-19.00 

I 
IBeginn: Di 18.10.88 

i ~~~/ErgänZUngSveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten, die an der iSbung im Strafrecht für Fortgeschrit
. tene teilgenommen haben. 
Vorkenn tni s se~: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In dem Kolloquium lNerd en Str2. frech t sf 3.11e :nittleren und ~ö
heren Schwieri~keits ~rades besprochen. Es dient insoesonaere 
der S chulung i~ Aufb~u der Fallbearbeitung unter 3er-i.: c Ksichti
g ung an gemessener 8chv"erpunktoildung . .ri;inzelhei ten in ä. er er
sten Veranstaltung am 18.10.88. 

· Literaturhinwe~32: 

- - --- - --- - ••• • - . - - - " -' . -_ • • • _ . , - ._-- • • - . - _ __ • _ _ _ _ r _ • • 
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I 

!Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Kolloquium, 2st. 

1 (Neueste Rechtsprechung im Strafrecht und 

/
' Strafprozeßrecht) 
Dozent: Priv.Doz.Dr.Zaczy k 

izeit und Ort : 00 16 - 18 JurS UR 3 

,Beginn: 20. 10. 

' ~ 

i~\fiia"h~/Ergänzungsveranst. (Nichtzutr . streichen) 

Zielgruppe (Semester ) : ab 5. 

-Vorkenntnisse: entsprechend dem Studiengan~ im materiellen und 

formellen Strafrecht 

,Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

' In de r Veranstaltung werden p r o Doppelstunde ein bis zwei aktuelle 

Entscheidungen aus verschiedenen Bereichen des AT, BT und der 

StPO (einschließlich des Gerichtsverfassungsrechts) besprochen. 

, Auf diese Weise kann zum einen der Wissensstand aktualisiert wer

den,zum anderen kann der jeweils behandelte Problemkreis noch ein

, mal vertieft wiederholt werden. Die Veranstaltung wendet sich daher 

auch an Studenten, die bereits in der Examensvorbereitung stehen. _ 

Die Entscheidungen werden jeweils durch Aushang bekanntgegeben. 

'Literaturhinwe1s8 : 

- - --- - ._--- .- - -- _.- -_. --0 - __ ._. ____ . __ . . ___ 0. _____ .. 
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I 

: Lehrveranstaltung~ Kolloquium im Öffentlichen Recht, 2st. 

IDozent: 
I 
I 
!Zeit und Ort: 

I 
jBeginn: 

Prof.Dr.Lipphardt 

Mi 17.00-19.00 JurS ÜR 3 

19.10.1988 

, . ~ 

i RXi~~Nx~twaNixa~N!rMf~~K*/Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 
. ---- .... -. 

Zielgruppe (Semester): ab 6.Semester 

) 
Vorkenntnisse: der gr9ßen übung im öffentlichen 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung verwaltungs- und verfassungsrechtlicher Entscheidungen 

und Problemfälle 

Literaturhinwe~~a werden laufend bekanntgegeben 

- ---- - _ ... . - . - -- - - ' - '. - " - ' -, ". - -_ .. 
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6900 Heidelberg, den 18.7.1988 

Friedrich-Ebert-Anlage 6-10 

Telefon 06221 1542331 

Klausurenkurs zur Examensvorbereitung WS 1988/ 89 

(Dozentenkurs) 

T e r m i n p 1 a n 

22.10.1988 

29.10.1988 

5 . 11.1988 

12 . 11.1988 

19 . 11.1988 

26 . 11.1988 

3.12.1988 

Zeit / Ort: 

Zivilrecht 

Zivilrecht 

Strafrecht 

Strafrecht 

Öffentl.Recht 

Öffentl.Recht 

(Prof.Dr.Ulmer) 

(Prof.Dr.Schanze) 

(Prof.Dr.Küper) 

(Priv.Doz.Dr.Zaczyk) 

(Prof.Dr.Steinberger) 

Rückgabe: 17.12.1988 

Rückgabe: 14. 1.1989 

Rückgabe: 21. 1.1989 

Rückgabe: 28. 1.1989 

Rückgabe: 4. 2.1989 

(Prof.Dr.Schmidt-Aßmann) Rückgabe: 11 . 2 . 1989 

Wahlfachgruppen (Nr. 1 - 8) Rückgabe: siehe 

Klausurtext 

a) Klausur: 

b) Rückgabe: 

Samstag, 8 Uhr ~ 

Samstag,10 Uhr c.t. 

(5st.), HS 13 

HS 13 



JURISTISCHE F AK ULT Ä T 

DER UNIVERSITÄT HEIDELBERG 

- 80 -
6900 Heidelberg, den 22 . 7 . 1988 

Friedrich-Ebert-Anlage 6-10 

Telefon 06221/ 542331 

Klausurenkurs zur Examensvorbereitung 11 WS 1988/89 
(Kurs der Wiss . Mitarbeitp-r) 

21.10.1988 
28.10.1988 
4.11.1988 

9.12.1988 
16.12.1988 

13. 1. 1989 

Zivilrecht 

Strafrecht 

öffentl.Recht 

Zivilrecht 

Strafrecht 

Öffentl.Recht 

Ort / Zeit: a) Klausur 

b) Besprechung: 

Dr.H. - P.Mansel 

Dr.G.Werle 

Dr.Th.Puhl 

Ass.R.Linck 

Ass.P.Reineke 

Ass.K.Metzger 

Freitag, 14 Uhr s.t. 

Freitag, 14 Uhr c.t. 

Besprechung: 18 . 11.1988 
Besprechung: 25.11.1988 

Besprechung: 2.12.1988 

Besprechung: 27. 1.1989 
Besprechung: 3. 2.1989 
Besprechung: 10. 2.1989 

( 5st . ), HS 13 

HS 13 
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EINFüHRUNG IN DAS ANGLO-AMERIKANISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

I 

jLehrveranstaltung: Einführung in das anglo-amerikanische Recht und 
seine Rechtssprache - Zivilrecht, 2st. 

IDozent: Dr. Schwarzkopf 
I 
I 
!Zeit und Ort: Mo 14.00-16.00 NUni HS 4 a 

IBeginn: 17.10.1988 

i~Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 3.Semester 

- Vorkenntnisse: Englisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

- Strafrecht und Law of Torts 
- Eigentumsrecht 
- Agency and Partnership 
- Corporations 



- 82 -

I 
.. ~ 

iLehrveranstaltung~ Einführung in das anglo-amerikanische Recht und 
seine Rechtssprache - öffentliches Recht, 2st. 

IDozent: Dr. Schwarzkopf 

Izeit und Ort: Mi 14.00-16.00 NUni HS 4 

IBeginn: 19.10.1988 

1%&~~Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 3. Semester 

'Vorkenntnisse: Englisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

(> 

Verfassungsrecht und ß eschichte 

'Li teraturhinwe,:,s2 : 
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EINFUHRUNG IN DAS FRANZÖSISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

. ~ 

iLehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und seine 
Rechtssprache - Zivilrecht - 2st. 

IDozent: Dr. Wedrychowski 

I 
iZeit und Ort: Di 18.30-20.00 NUni HS 14 

I 
IBeginn: 18.10.1988 

i~Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten des 2. und 3. Semesters Jura und Französisch (lUD) 

Vorkenntnisse: 

Schul französisch 

Angaben zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

Literaturhinwe~s2: 

,SOllstiges: 
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--, 
I 

:Lehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und seine 
Rechtssprache - öffentliches Recht, 2st. 

IDozent: Dr. Oellers-Frahm 

I 
lzeit und Ort: Mi 17.00-19.00 JurS UR 2 

I 
IBeginn: 26.10.1988 

i~~~Ergänzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): ab 1. oder 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

keine juristischen Vorkenntnisse, aber mindestens Schulfranzösisch, 
das das Verstehen allgemeiner Texte ermöglicht 

Angaban zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Im WS 1988/89 wird meine Lehrveranstaltung im wesentlichen die 
Grundrechte betreffen, am Rande auch die Ve+waltungs- bzw. Ver
fassungsgeric~tsbarkeit sowie zusätzlich eine kurze Darstellung 
der Dezentralisation. 

Litaraturhinwe~~a : 

In deutscher Sprache: Constantinesco/Hübner: Das Recht der V.Repu
blik (Titel kann etwas differieren, da ange
kündigte Neuerscheinung noch nicht verfügbar) 

In französischer Sprache: Jean Piel: Droit public 
Jean Morange: Libertes publiques 

,.3~i-i s~iges : 
Die Veranstaltung richtet sich an Studenten der juristischen, poli
tologischen und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten sowie das 
Institut für Ubersetzen und Dolmetschen. 

- 85 -

LEHRVERANSTALTUNGEN AUS DEM BEREICH DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Lehrvcranstaltung~ Wirtschaftswissenschaften für Jur~sten 
(mit Klausur), 2st. 

Dozent: Dr. Sangmeister 

Zeit und Ort: Fr 9.00-11.00 NUni HS 13 

Beginn: 

Pflicht-~~~~~~~zveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruope (Semester): Jurastudenten ab 1. Semester 

Vorke:mtnisse: 

keine 

Angaban zum Inhalt der I,ehrveranstaltung: 

I Kernproblem der Wirtschaftswissenschaften (Grundlegende Begriffe: 
Bedürfnisse, Knappheit, Güter. Was, wie, für wen und womit wird 
produziert. Knappheit und Konflikt, Entscheidungsmechanismen). 

11 Wirtschaftskreislauf und Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung 
111 Wirtschaftssysteme 

(Wirtschaftsordnung, Planwirtschaft, Sozialismus, Marktwirtschaft, 
Wirtschaftsordnung der Bundesrepublik Deutschland). 

IV Das Preissystem 
(Individuum, Gesellschaft, Umwelt, Verhaltenshypothesen, Präfe
renzordnung und Indifferenzkurvenanalyse. Beispiele aus der Spiel~ 
theorie. Tausch, Markt, Geld, Nachfrage, Angebot, Preissystem.) 

V Einführung in die Wirtschaftspolitik 
(Fragestellungen, Aggregation, Geldpolitische Instrumente, 
Finanzpolitik). 

VI Einkommensverteilung 

R.-D . Grass u. U. Stützel (1983), Volkswirtschaftslehre. Wiso 
Kurzlehrbücher, Vahlen, München, wird für die Übung verwendet. Darüber 
hinaus werden benutzt: 
P. Weise (1979), Neue Mikroökonomie, Phvsica Verlaq, Würzburq~ Wien. 
~'. Bernholz und M. Faber, (1986) "Überlegungen zu einer normativen 
okonomischen Theorie der Rechtsvereinheitlichung", Rabels Zeitschrift, 
50. Jahrgang, Heft 1-2, Siebeck, TÜbingen. 

. .3c..~~iges : 



- 86 -

I 
iLehrveranstaltung~ Wirtschaftswissenschaftliche Anfängerübung für 
I Juristen, 2st. 

I 
! 

iDozent: 
I 
I 
lzeit und Ort: 

I 
IBeginn: 

Dr.Sangmeister 

Fr 14.00-16.00 Heu 11 

.. --, 

iPflicht-/~~eranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester) : Jurastudenten ab 1. Semester 

Vorkenntnisse: werden in der Vorlesung vermittelt 

Angaben zum Inhalt der Lehr.veranstaltung: 

. Anhand von Ubungsaufgaben wird der Stoff der Vorlesung vertieft 
und diskutiert. 

Literaturhinwe~za : wie in der Vorlesung 

i 
I 
I 
I 

I 
·1 
I 
I 

! 




